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Wie ¢3
S Berpfandung und Bevdufiersing der Ades

fichen Giithyer, alfauch mit dev Difpoficione
ultime voluntatis {ifer diefelben ;

MUt verficherung und Abfindung dev Wittiben :
Cubuehmung dev Chegatten;
SBusftattung und BDefriedigung dev TWodter:

Succesfion dev Agnaten und

Iheilung dev Gjutt)et:/
gebalten twerden foll,

De dato Setlin den 14™ Augufti 1724.
Siliftein

@eoruce und gufinden bey Gottfried Heinichen und Fohann Hiibner,
Neumdrcf. Negier. Buddr,







At Sriderd
%ﬂ@% Yol @f?

tes Gnaden, Fonig inWreuf

fen ; Stavagraff su Brandenbura, des Heil. Romifiben
Reichs Se- Sammerer und Ehurfir(t, Souverainer Pring von
Orani¢n, Neufchatel und Vallengin, in Geldeen, su Magdebura,
Gleve, Sulich; Devge, Stettin, Pommern, der Faffuven und
Benden; su Mecklenburg, audy in Schlefien su Eroficn Herhog,
Burgaraff su Nuenberg, Surft su Halberftadt, IMinven, Famn,
aBenden, Sehiverin, Mancburg und Moers; Graff su Hobengols
Teen; DRupping der Mard Ravensbera, Hobhenfiein, Secklenburgy
eingen; Schiverin, Dihren und Lebrvam, Marquis su dev Bebre
und Bligingen, Heve su Ravenfiein, den Lande Noffoct; Etars
gardt, Sauenburg) Bicow, Avley und Breda . 2. . Thun
Fund und geben Hiermit Manniglicy in Gnaden gu vernehimen 5
Nachoern Wre aug oniglicher Xanves - Baterlidyer Hulde und
Clementz gegen Unjeve getrene Ritterfehaffe, diein dev Fhue-
und Marck Brandenburg belegene Lebne, gegen Etlegung eines
gemifen Sabtlichen Canonis, dov allodial-und Erb: Guither, je:
dody alfo; daf denen Agnatis Dag Succesfions-Nech, fo fie durd)
die ehemablige Mittbelehnfibafit exlanget, falvum & integrum
werbleiben foll, evflabret, Dabep aber befagter Unfever getreucn
Ritterfehafit, und srwar fo ol msgemein, alf audy einer jeden
Familie ing befondere, in det, bep dicjer Wevanderung, derfelben,
De dato Berlin den g0 lunii 1717, evtheilten allergndbiaften
Aflecuration Artic. 4. die freve Hand gelaffen; toegen der Suc-
cesfion, Confenfus Agnatogl‘lum bep denen vevdufferung Verfor-
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4 Pars. I, Bon Berpfand- und BVerdufferung der Siither

?ung der Wittiben, Ausffeuer der Todyter und was dem an-
hangig , gemifle Verfaffungen und Patta unter fichy su machen,
und alles fo emsurichten, wie Sie e8 der Confervation ilyrer Fa-
milien am dienfahmffen finden, FWiv aucy dabey derfelben aller=
anddigft sugefaget, daff Wiv ber foldye Werfafjung Unfeve al=
levgnadigfte Confirmation evtheilen ; und die Judicia, in judican-
do & fententionando fidy darnadh su achten, anweifen sollens
Daf Unjere allevunterthanigfte getvene Ritterfchaffe der Neu-
Mavck; Steenberg unbd incorporireen Erepfer durdy ihre Depu-
tirten; Daviber; tie e binkunfftig in dergleichen Kdllen gebals
ten werden foll, eine Conftitution (dyviffitich abfafien lafien; und
Uns folche, mit allevunterthaniaffer Bitte, daf Wiv diefelbe allers
anabdigft confirmiven mddten, uberveichet, twelche ; 1ie nach
flebet gefaffet iff.

Pars. L Bon Werpfandung und BVerduflerung der
Siither;als audy von der Difpofitione ultime
voluntatis 1ibey diefelbe,

SBarn ber Pof-

R ) 1.
P . 2Ann in de¢ Neumard, Sternbevq und incor-
ne Mittbelehnte porirten Crenfern ein Befitier eines Adelichers
Aguaten batt: fo Guths feine Agnatett 0der Succeflores, deners
Tan vecfelbe fol- vermoge dev ehemabligen Mittbelehnidhafc,

gﬁff‘)’z{;&;l"’éf“f 0a3 Jus fuccedendi davan guftefet, fondertt nur Sohie Hats
veralieniren. OO ftehet demfelben frey, folches nad) feiners Gefallen sz
verhypotheciren; oder qud) gar gu evalieniren; und mufjen
Und milffen die Dic Sohue foldhe hypothecation und BVevduflerting agnofci-
@idbne folhehy- ven und auf Feinevley Ahre und Weife foldye ju impugniren
pothecation und fiy unterfangen.
Q}erfdin:(g erung 2,
nolciren. "
afﬂ umk;)m o St auf foldyens Fall dem Befitier des Adelidyen Guths
i bem Poflellori etlaubet, per nltimam voluntatem davitber 31 difponireity
aucheelaubets per 16000 aljd, daf die Sdhne in legitima, teldye nad) dencry
altimam volun- gemeitien Redyten yu computiren ift, nidyt leedirer yoerden »
tatem falvalegi- foeldhe ifnen ofyne computation deg tibrigen Allodial- Beys
tima 0ct @S00e migeng, pon denen Githern gelafien wevden MUE: Gleidy
{;'&’:‘6‘;["‘“ fine wie ihnen foldhe aud) von dem ubrigen Allodial- Bermp
computationedes 8¢t/ fine computatione deffent, 1048 fie aus denen Lefyn - ges
ibrigen allodial- toefenen Guithern empfangen, gebubree 5 Jedod) ift diefes,
Bermdgens gelas und Wa8 im vovigen Arric, enthalten, devgeftalt su verfres
(mdrpferben ufy e, daf Sr. Konigl. Majeftdat bey denen Guithern, fo ur
au diipontietl  Qoie dev Lelyng - Anffhebung auff den dufferiten Fall geftana
den, hierdurdh nichr praejudiciret werden Fonne,  Sepnd
aber SMictbelehnte verhanden 5 ©o folf €3

3, Bt
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6  Pars L Bon verpfand-und BVevdufferung der Siither

6.

. Cin von feinen Worfabhren acquirirted  adelidyes
Befietaberjes @uth, wovan die Worfahren die agnaros sur Mitt-Belehitz
m“"qﬁ‘;f“’%ﬁeﬁ" fthafit genommen 5 So darff jedoch bey Werpidndung des
acquirirtes ades OUEHS, nid)e aller, fondern nady dem eumardijthen fpe-
liches Guth, wors cial-Land -Tages Reces vom 19. Augufti 1653. und nady
andie Borfabren dem hievinnen befandten und von der hoben Landes-Hives
g;; “f?“l;gibg;% fhafft Selbfe, duvey eine bey dem Lormfedifthen concurs
ﬁm'?m‘n{m;' o Procefl’ unterm 16. Maij. 1705. evtheilfe allergnadigite re-
darff jedoch bey folution, beftdtigten praxi, nuy der confenfus proximorum
QBurpandungtes prefentium & majorennium agnatorum ( yoorunfer die
Guths nur dev Brider mie perftanden werden ) und goar fo viel ihrev
ESE‘[‘]";‘;:;Z in eodem gradu, und opne regard dev Angahl , ob ihrer
rennium aguator CHEE ODCL MEhY fenn; requiriret werden, und muffen; was
sum eonfenfus Di€ proximi, majorennes & prafentes confentiret, die 1l =
requiriret werdé. brige, 00 gleid) ihre Eintoilligung nidhyt gefordert worden,

obne Unterjiheid, e8 fey dieSchuld von twas Apvt fie wolz
le, genehm Dalten, und wann das verpfandete Suth an Sie
: verfallvn(fnlte | preftiren.

!;;Baqn abcr;ne €3 tvdre dann, daf die obligation tweder ben der Lehnd#
Sukﬁ‘ééiinb?vaﬁ Cangeleyy vormahl8 confentiret; nod) nad)hero bey der Lands
Sebng: Cantelen 1VAfE regittriret yovden, auf weldem Fall, nac) dem Neus
confentiret, noch ardifien praxi, fo_ywenig diejenige o confenciret haben;
nachhero_bey der alf die ubrgen, die Scyuld, falf foiche mdyr unter die ehes
Sandfchafft regi- mahligen debita fendalia, oder unter die Schulden, fo vers
fhriret - WO, e “diofer confticurion die agnaten aud) ohne, confens

durffen fo weni : 2 4 ¢
b}:igmgerro cmﬂ agnofciren mifferr; gevedynet werden fan, besablen duvfen.

fentiret , alf 2WBie dann audy
die dibrigen Ddie 7.
Sipuld besahlen. S ol die proximi, alg wbrige agnaren, vann 3u

on welche Zilgung einer vorhin auf denen Guthirn confenfu Domint
dulden forvohi & agnatorum radicireen ©dpud-Poji: su Anrichtung, Ans
ie proximialf (v Dauung und Bevbefferung des Guths : su Adfbrung
brige agnaten rrickftandigen Kauff- Geldes: u Abfindung cines BDruders:
confentiren, odet Husftattung einer Sodters BVefriedigung ciner Wittiben,
:Erfm??‘s?ﬂm:gﬁ toegen ihreg inferirten  dois , paraphernalien, dotalitii,
confentientibys Segenvermadyenif, Movgen -Gabe, und was hr fonften in
qaebaleen soeeden Oer Eheftifftung/ diefer Conftitution gemdf, verfcvicen iff ¢
follens oder auch ju Abfuhrung der Contribution und tbrigen
Landes onerum, fie haben Nabmen wie fie wollen: su

Entridytung de8, in compenfationem dev ehemabligen
Lehns - Dienfte, verforodenen Canonis: oder audy su Kries

ge8 2 Dienften, Studien und peregrination : yu Abfihrung

des Gefindes Lohns: Begrdbnifi- Koften: oder aus anders

billigen und erhedlidyen Uvfadyen und infonderheit 3 ded

efitiers und feiner familie unumbgdnglichen Bedurffnif

und




als audy von der Dilpofitione ultima voluntis, 7

und Nothyendigfeit- Gelder aufgenommen, die Stither daz

vor gur hypothec vevjdhricoen, oder Pfandes weife f1bevs

geben werden ibren confens, wann folder, vermiteelft ges

vidytlicher notification evfordevt witd; innerhaib 4. Woden,

4 dato_infinuationis, ertheilen, oder in einem yugleich fab

prajudicio an3ufefienden cermino, die LUbrfady swarum nicyt 2

anfuhren unddartiber cum caule cognitione Befheid ertvar

ten follen, ver aud) auf befdheinigte infinuations im Fall i

ves Anuffenbleibend, dabhin ju evtheilen, daf Sie pro confen-

tiencibus gubalten » und iff wieder folthe, auf ein oder an -

dern Fall eveheilte fentencz fein remedium fufpenfivum

3u geftatten. e edoch diirffers
Sedoch duiefien fie dicjenige Schulden, wovor nady An- {ie die Schulven,

woeifing Des 78" articuli Diefet conficution, die GHITHEY ey st o

nuy in fbfidium bafften; ob fie gleid) confentirer Haben; art: diefer confti-

Dey evdugnenden 2Anfall, andever geftalt nidht, alf wann tation dieGiither

su deven ilgung bie tbrige allodial - Wevlafienfchafft niche put in foblidium

gureidyet, besablen, oder da die creditores aus denen vevs BOTE ubiie glech

pfandeten Giithern ihre Defriedigung fudhren und evhiels S oniizet btk

¥ 4 V) in fubfi-

tens v muf denen agnatis ausg 0e3 defuncti debitoris f{?&fé‘,‘gégﬁm&.
ubrigen Berlafenfhaffe Evtattung gefehen. Tich Die sibrige vers
MWiirde aber Toffenfebaffe nieht

8. uaeichet bepablets.
Semand feiner obliegenden dringenden Schulden Halz  Wirde aber jer
Ber , oder aus andern erheblichen Urfachen fhiffig werdens, maud feiner deine
fein Guth gum Theil, oder gar su verfaufens So foll ders g0 Schulden
felbe_nac) Snubalt der, von dem Marggraff Jobannes oo "f:gw‘}}‘ge
hddbftfeel. Andendensd , am Tage des Apoftels Thomd u'-;}a iﬂmry-;,ﬁ‘tb
1560, mit denenn Standen der Neumardt, Sternberg und puverkaufen
incorporirtent Crefern , wegen Werbauffing dev  Lebn- fblifig werden,
Gtither, gemadyten Landes # conflitution, das Guth, fo ey Sofeldevkibe th
vecaufien will, denen nedyfien agnaten; (o 00 jus fac- ffay sansten
cedendi haben , gevidyttich anbiethen und ihnen {olhesd et 203 jus fucceden-
Sahr su gute Halfens : © dihabeny anbies
ErEldhret ficy nun einer von diefen agnaten dag Gutly theryy und flches
s Fauffen 3 S0 muf e8 ihm grar Vo andeen gelafin wers ‘”“t;‘“i)""u“)“f“ §
deni, ef ift aber devfelbe gebaiten; Das, wag ein Frembder Sl
aufis hodyfe biethet, davor s geben. Daq abet in bes
GBuirde aber einer derfelben in bemeldeer Jeit Ded ok meivter Reit des
re3 foldhes Guth nidht Fouffen, wod) aud) vov Ausgang Sapres Leiver dee
ved Sabres fich) evEldhren, daf e e8 gu faufen niche il nedfien agnaten
leng) oder nicht vermddytes S0 ok dewn Befitier freyfte- ?3?%3‘,‘&@.‘352'.1‘5
ben und sugelafien fepn , einems andern (o weiterd grads @,Wmuige:
ift , odev aud) einem frembden ¢8 su verfauffen, ﬁag:r:m,rrs einem
%ﬂ) welden VerFauff b Bleiben, und wann foldyer andeen/ fo reitern
innerhald Jabres Frift ing ganw%ud) regiftriret ift, benen ﬁmiﬁ:&%ﬁﬂ:&b
agnaten, weder beym Leben de8 Werfduffers, nod) nady serbauffen.

Oeffen




8  Pars. I, Bon BVerpfand. und Verdufferung der Siither

veflen Tode) foldyen_angnfechten, mit, oder ohne Wicder s
evftattung des Kauff-Geldes su hintergichen , und wmbsius
fioffen, geftattet werden mug.

€3 wdre dann, daff

CBeldber geffalt s 9.

denen Unn?ﬁnbi- Y ,@zmgc derey agnatorum proximorum anno&) {11182
gen und Abwefer 11indig, odee aus nothigen und gu vedt evhedlichen U~
°§gx;‘,5;‘§;g;t fadhen abfentes wdven, auf weldem Gall denen Unmiindis
Fauffte Guth wie, 9611/ 0 bald fie ifive majorennitdt evveidyet, und denen 2Abs

" der an fich gu toefenden, nady ihrer WiederEunft, innerhald Sahres rift,

Bringen su gelafs gugelafien fey foll, jedoc) nicht anders, als gegen Darle-
fen feon ol gung def gegabiten Kauff- Geldes und Erjtattung dev nds
£hig und miglid) davinn gemadyten, und nady einer billigen
taxe annod) verhandenen meliorationen, dag verfaufte-
Suth wicder an fidy gu bringen.
10,

a?l}s‘ﬁ% “]‘Lf‘bergf‘,; Und damit in diefem Sall, als audy bey Nbtres
gbtmw der ves: EUNG Der vermietheten und verpfandeten Guither dev Streit:

mict?eten und 1vas vor einen Movgen gevdumeten oder gevadeten Ackers,
verpfdndeten i+ alg aud) 1egen gevdumeter Wiefen, su evftatten ey, verhiis
t *;; ‘;;‘ !‘,!“‘;“‘ fef erde; So foll fiiv die Ausradung des Acters, mwovon
ten ot gorabeten (D00 Drey Einfihnitte genoffen, 2. Thal. fiir den Morgen
Acters alf auch 2. Sehefiel Auflaat gut gethan, die Einfaat aber und ez
toegen der gerades acernng befonders, und grvar die Auffaat nad) MarcFadn:
ten Wiefen gut gigen Preif, die Beaderung aber die Gapre mit 4. G, bes
?&}b“" WEEDEN san(of werden.

& Ware aber die Ausradung nenlidy gefebehen, daf das
von nod) nicht drep ESinfchmitte genofen s So wwd iber
die obgefesste 2, Nehal. vom Movgen, vor jedes Jaby fo nod)
feplet, nod) 1. Nehal. verguitet.

Hitte aber dev poflesfor den gevadeten Acker (Hon
6. Jabr genugiet, Fan ev wegen dev Radung oder Raumung
nid)t3 fordern s  Hingegen erden wegen Ausradung der
Wiefen und Riehung der ndthigen Sraben in denenfelben ,
ann felbige nod) in gutem Stande feyn, obhne Anfehung
oer fyon gehabten Nufsung, alle evroeifliche Auslagen gue
gethan,

Golfe aber
SWann jemand 11,

gz?ﬂf:'cgg‘wf‘o%“‘; Semand ob urgens s alienum bey feinem Leben bonis
viach deffen Tode, Cediren miiffen, oder dody nad) deflen Sode, duve teldyen
da die@ither de- Die¢ Guither an des defunéti debitoris Sthne vevftammen;
né Sobnen ange: fic) it concurfus credicornm eveignen 5 So bleibet 8 i
fatten,fich ein con- fsfchery Fall bey dem praxi 8 Neumdreififien Cammer s
5?53?52“‘;‘:;}”23 ®erichtsd, nach weldpem die agnaten ad emendum vel con-
emendonvel fentiendum edictaliter ciciret Werden.,

confentiendum Und
citiret.




MWegen BVeefichernng und Abfindung der Ehefrauen und Wittiben. o

1Und toeil nad) denen gemeinen Lebn - Rechfen ob urgens
s alienum di¢ feuda aud) fine confenfu agnatorum vet 2
duflert serben Eonnen, Dierned)t audy in dem General-
Land » Tags~ Reces de Anno 1653 parte pofteriori enghalz
fen, daf die agnati, fann bdeliche Guther, ob urgens s
alienum , perEauffet twerden miifien; ad emendum vel con-
fentiendum citiret tverden follen, und die Neumdvekijde
Cammer- Seridhts:Ordnung de anno 1700, Cap, 26, in-
diftin&e befaget : Daf per concurfum die gefambte credi-
tores ¢itt jus quafitum an dev debitorum Guther erlangen,
und dag in foldyen Fall e mehrers nid)t, alfs dem proxi-
mo agnato das Wovkaufi-Nedyt gelafien werde, devfelbe
aber dagjenige, Was ein anderer sum Hodften biethet, gleid)z
fal evlegen muffe, damit die creditores defto fiiglidyer su
ihrer Begahlung gelangen mogen 5 So follen, wann der
concurs bey des debitoris Leben; oder audy nah feinem oz Mber diegueltion
e evdffinet wivd, ev aber bey diefen eten Fall Sdhne, an ﬁ?ﬁ‘;“”é‘?‘ Biricon-
weldhe feine Guther jure fuccesfionis, verfaller verlafien lmmxigbméﬁ"m”eu['
1iber die quaftion t OO nid)t nuv die confentirte Sdyutden yu begabien, /nrqr;
allein aus denen Giithern su begahlen, dasjenige aber, twag aters was nach deren
nad) 265uq dev confentirten Scyulden von demm Kauff pretio Abiug von dem Faufs
1ibuig bleibet, denen agnaten verbleiben miiffe : Keine pro- L e
cesfe vevftattet; fondeen agnati damit abgewviefen Werden.  mifie: ©ulen Seire
Stirbet aber der debitor ohne Sohue, alfo dafy die procesfeverftaster,fons
Grither fo fort an die agnaten verfallen; und wird nadjbero dern die agnati damit
¢vft ein concurfus creditorum tiber 08 defun&i Berlafiens abgemiefen werden.
foafit evdffnet 3 ©o feynd die agnati Feine andeve, ats die g, v e
confentirfe und confirmirte Sdyulden; odet in weldye Sie verfatien, foL g,aaﬁ(r:]ﬁ tbuli
permbge diefer confticution confentiren muffen; und vov. agoati nur die con-
mab(s; al$ debita feudalia evadhtet oorder, g begahles fhuf Lentirte Schuldenund
dig, und Fonnen die aufSie devolvirte Gincher Feines we- Fgggf;‘ 2;;,;‘3;“" ange:
Qe mit sum concurs §eogen werden. i colicur):[(y;ég?xi
oen,

WBegen BVerficherung und Abfindung dever  Pars, 11,
Che Frauen und Wittiben,

Damit nun

124
ey e Streitigfeiten und perderbliche procesfe mit dez  Sn denen fieben
Wen SBittiben hinflibro (o viel moglidy, vermicden Nanudrifhen, als
serden mdgen 3 ©o follen diefelbe in denen fieben “.""3': l’(“:’"@z““‘%‘f'
Seumdreifhen Crenfern; al in dem Soldinifhen; Konigs: %.‘{‘émrmfffii”m?ciﬁﬁ
Devaifchen, Sandsbergifthen, Friedebevgifdhen, Avensivaldiz gebrachre Che: Geld ,
{deny, Drambuvgifihen und Schivelbeinifchen wie quey din fambe dev halben Bef:
dem Sternbergifdyen Crenf; die Wicder » Crftattung ihres ferung und inferirten
cingebradyten Ehe-Geldes inferireett paraphernal- Gelder gf‘?pg‘e;;:l(&‘lw‘::
und daviedyfe noch hatb fo viél alg ipre Ehe-Selder auét?‘v mei;bct ;ugewarrex‘{ba.

| "




1o Pars. 1L SBeaen Berfichersng und Abfindung

gen, al3 ein augmentum dotis aug denen adeliden Griz
thevn, obne ?Bcrn&cigcrungf {,l_lg getvarten [)aben.i 8
. = Und da audy eine Ehe-§rau ftanre matrimonio dem
ﬁ?ﬂ?ﬁ&“&“ﬁﬁg’?‘m Mann dotem augiren; ev auc) foldes gutwillig annehmen
witd, foll ibrauch darr ywolte 5 So foll Shr aud) davauf Has augmentum oder halz
quf die batbe Befie' pe Werbefferung gegeben twerdens Sedod) daf dew gane
’“'&}%ﬁeﬁgﬁ“;’gr‘%ﬁ;g}, angenommene Dos fambt der davgegen verfchricbenen Befz
e Désfﬁxnxlxt der el ferling und denen parapharnal-Geldevn; den Wehre dev unz
ferung und parapher- befchutdeten Guither, nad) der dritfen Clafle, der, Unfever
nal Geldeen denwoeth hyporhequen- Ordpnung angedeudeen Neumdveifdyen Lans
et @“gﬁ"ﬂn‘é‘? }f“ Deszraxe, die Delffte nidyt tberfteige, damir die fuccesfores
“;:ff;lue{;,bl%nu;’rg nicht gav g e befehroeret twerden migen.
Bngeoructen Candess Bl aber cine Sran ihrem marito ein mehrevs gus
taxe die Delffte nicht bringen, mug fie damit deffelben Sehulden begallen, und dev
aberfieigen. creditorum jura an fidy bringen,
JIm §all aber

13,

Cfann fiach ded mari- Die eingebrachte Ehe - al3 audy paraphernal- Gelder,
1200 das eingebrad: an RWaav(dhafften oder obligationen nnfer des verftorbenen
“?gd‘;‘m’b‘;‘eg&fﬁ mariti Bevlaffenfthaft annody verhanden 3 So fiehet in
;’:‘n,fb fiehet inderaBit, Oev TBittiben option, ob fie foldhe von der BWaar{dyafft; oder
tiben option, ob fie fol» obligationen wieder surticE nehiven, oder aus dem Guth fovs
ches von deeBaazfibaft dern toolle, auf weldyen lefstern Fall der fuccesfor befugt iff,
der nbliganon\cﬂ sué ote €he - und paraphernal Gelder; fo er aus dem Sutl galys
”b“‘f(‘s‘}‘ff't‘[“;gz’oﬁﬁffnfp‘ﬁe fenn mufy, aug dev gemeitten Erbfdhafe von der Baarjhaft,

FOUDIRICHIOEEE sdev obligationen twieder gt fordern, oder daferne v Sitts

Erbe ift, voraus u nehmen.

Die Beflerung aber muf allewege aus denen iz
thevin genommen, und davfi aus dev Sebfthafit nidyt evfiate
fef voerden.

Daper dann aud), wann das Ephe-und paraphernal-
Geld, unter ded vevftorbenen marici Baarfdaft und obli-
gationen nid)t verhanden, die Wittibe aber foldyes cum au-
gmento aug der gemeiien hereditdt nehmen wolte, beydes
von dem fuccesfore ausd dem Guth sur Eebfdhafft evftartet
erden mug.

Und ob woh!

14.
Gine Grau ey ifred Mannes Leben roeder die Wero
Befferung nody den dotem guric fordevn Fan s So hat dod)
CBann deemaritus felbiges billig feinen Abfall, wann dev Mann bey feinem Lez
alfo verarmet, 3f die e pevapmet, die creditores die Gither per immisfionem
e e ChaDit tvegnebmen soollen, oder det Rann 048 Beneficium Obla-
der Ehefraven mg’én, tionis & Cesfionis evgreiffen und fidy devgeftalt yon denens
net, auch bey deffen e/ felben loff su madyen; fuchen muifte, auff welchem Fall einer

ben e einaebrachtes Sranen, qudy bey ihres Mannes Leben, ihr Cingebrachtes;

mit devin diefer confti- ot Rt 2 Y u
tution enthalteren ez mit Devy in diefer confticution enthaltenen Berbeflerung §

Befferung gu repetirey; TEPELITER WD U forderns vergdnnet feyn foll,
D 34 fordersi. Sedody



deret Che-Frauen und Wittiben, 1t

Siebody dafi in foldhem Sall; tweil; wann Die Frau vor el aber, wann die
et Fann verfterben folte, das angmentum, als andy nad) Grau vor dem Mann
dieler conftitutions der halbe Dos an den maritum oder an 2;“?;::;’;{&:‘“ i f{ﬂﬂ
veffen creditores guviict fallen mufy, Sie denenfelben tegen batben Dote ‘,':,“;;ﬁzg
e SRidtfalfy suldnglidye Sidereit fielle.  Criebet aber creditoresjurit faller
eing Jrau des éﬁannzé %cbt 4 ?llug, fomn} tﬁ‘el Emgm

0 eriber Sie olchen SRlictfalf, Sis

s cherheit gu fellen fduls

Das Nedyt dev Vevbefferung vdllig, alfo, daf diefels blgubet[eﬁct aber bie

e a8 augmentum o Wol; als dem dotem fordern faty Frauden Mann, oevs

qnd damif g4 fhun und su lafien Macye Hat, nud da Sie wirber Sie das aug-

audy bald nacy dem MNanne, ehe fie die Ehe- Gelder cum L

augmento empfangen; pevfticbet, So feynd devfelben Erben m“.cmam}, \,ﬁmmg

fic mdgen von ab-odev auffiteigender odex Seiten Linie feyn Fonnen ¢8 ihre Crben
folche g fordern befugt. forderns

10,

@ebiifret denen adelichen Frauensd aud die Morgens Bon der denen Eher
gabe, und da fold)e von dem marito nichf fo fort gegebens Srauens gebishrendens
fonbecn destoegen ein qeniffes 2An-Geld verfproden wirds Morgengabe.
So fan Sie foldye aud bey des Mannes Leben, want ev ity
Scyulden gerdth daf ev bonis cediren mufy aus den cedir-
fen ®nthern fordern,

uffer dieferm Fall aber mufi foldye nadj ded Mannes
od aus der gemeinen Crofhafit, im Fall aber diefe niche
ureidiet, von denen fuccesforibus aus dem ©Gutl gesables
yoerden :  1nd ob rooh! denen Jrauens; wann ihuen dew
Eheftifftung des marici Suither [ wobl, als deffen briges
Wermogen gur bypothec vevfdhyricben worden; dieTBabl ges
Dribret, 06 Sie die Morgengabe aus dev Baarfthafe des
mariti, 0der aus denen Guthern nehmen wollen 5 So foll
oy auf dem lepten Fall denen fuccesforibus feey fteben,
die aus denen Guthern gegahlte Movgengabe von dev Baavs
fihaffe twieder su fordern.

Solte aber in der Eheftifftung die Movgengabe nuv
in genere verfprodyen; oder indevfelben der Novgengabe gar
nid)r gedady; oder aud) gar feine Eheftifftung verhanden
fepn s ©o foll felbige pro quantitate dotis determiniref;
1nd von 1oco, Nebl. Ehegeld 50 Nibl. Jedod) dag fie
iyt sibe 500, Nebl. freige, gervilligee swerden.

Sevner mug aud)

17+
Detient adelichen Srauens nady ibrer Mdnner Todt QVon der firenen
i denen Githern cine free anfidndige Fobrung nedft S
nothdiivfitigen Dol oder eine an dem Dbt/ o fie fid) Hols Geld, imgleichers
Hinbegeben muifte, suldnglidhe HaugzMicthe und Holf~ von denen Srauer o
Gield, pon denen faccesforibus, nady Befhaffenbei der Gz Rleidern, Wagen Pfers
sher, von 30, bis 100, TAHI. qeqeben werden.  Ingleicyen fol- g;;‘gggg;;mrr; o
Yen aud denen adelichen IBictiben, nady ihrer MABKC Hannes Tod atbes
€z oD follen e




12 ParsIl,  TWegen BVerficherung und ﬁbﬁnb@g

o0, anftdndige %muc_r; Rleider vor fich und ihre Bediens
te, und darnechft ein mit Srauer begogenet IBagen; nebft

4. oder aud) nur 2.

Pierden; fambe sugehorigen Sefdyive

ro dignirate marici und Bdefhafenheit pe3 Wermdgens,
aus der Daarfdafit, oder gemeinen Erbe, oder da Diefed
nidht verhanden; oder nicht sureicdhend, aus deneny Guthern
angefthafet werden, jedoch) mup Ste; 1vas de 28agen, Picve
e utid Gefthivy anbelanges; fid) begntigen laffen; wann ihe

Di¢, {0 der maritus
oerdes, a
Konte

Bon_benen Ali- ie e
menten Dever CHBitti bvmgeﬁs, obesrreg‘ 'm‘g

Dey feinem Leben gebraudet, gegeben
aber

18
egens Avmuthy Hrem Mann nidyd yuz

ve dag gugebradyte geving und it dee

i 4 L '
n??m%?,' eit g;‘r';s Datben LWerbeflernung su ihrem Unterhalf nad) ded Mianned
Spde nidht gureichend s So Fonnen ihr in dev Eheflifftung

niges sugebracht.

audy alimenta pev(hricben werdert.

Da aber foldyes widht qefcheben; oder audy gav Teine
Eheftiffcung verhanden fepnt modyte ; So feynddennod) eiz
ner folchen avmen ZBittiben, infonderheit wann fie aus des
defunci mariti Erbidyafft, dev Schulden negeny nidjes su
Hoffen, nody fonft ibre alimentation twober su nebmen hat,
propter obfequia conjugalia ac operas marito przftitas,
aus dem; was an denen Guthern frey ift; billige alimenta-
tion ju geben, tvelde in Entftehung einer gutlichen Beveis

figung dev judex
9fuf dem Fall

arbitriren hat.
aber; da die eingebrachte Ehesund pa-

rgpherna!-(é";tlb:t nebft dem augmento und andern ibr gez
biiprenden lucris gum Ungerhale gureichend und die Wittiz
De foldyes alles aus denen Sithern quenc erhaleen s &0

an fie daviiber feine
2Wolte

Ci3elchergeftalt die

alimenta prarendircii,
aber

19,
Semand feine Jrau erleibaedingen; fo foll ¢8 damit

rduens verleibgedine yady Der Newmdvetifihen Cammer - Geridyts - Hronung

get verden Ednnen; Ce
1. Mt derBerginfung P

32, alfo gehalten toerdett, 2af (e dev eingebradiee

366 eingebracoten Do- Dos Seit ibres Lebens Jabrlich mit 20, pro Cent berginiet;
i und davuedhft dennod) die paraphernalia, orgengabe Pievs

O3 ifedabennody pe, Fagen; Tratier, uud tberdem audy nach Grelegenbei
gegebenerden ol oy Gyiger einige vicualien als Sped, Nogaen, Scrften e,

geqeben twerden; und

fEelet Demt marico freys 00 ¢ auff das

gange Ehe:Geld, odev nur auf die hetffee defelben die Leids
qedingung alfo einvidten, und auf die andeve Delffte die
Palbe Werbefferung perfdyveiben wolle.
Sngleidhen ftebet
20.

2. Mit Ubergebung

Nudy in ded mariti Gefalleny; das Leib-Geding alfo st

ines Guth gue Ger ordnen, daf feiney Srauen ein Guth gum theil ober gn;“g
unger

nugung.



perer Ehe-Jraven und Wittiben.

13

unter dem Suf gegebent werden, yoovaus Sie von ihrem €
BeGeld die Qinfen 4t 20. pro Cent Jdhrlich nehmen Fonne,
und ift dabey ein geringer 1berfdyuf dev fruGtuum nid)t su
attendiren; fondevn dev Bittiben u laffery in Anfehung dev
SMiipe und Sorae fo ifr bey Deftellung des Guths oblies
get. €5 mup aber i bepden Sidllen die Werleibgedingung
alfo éingeridytet roerden, daf dadurd) die unbefdhuldete Guis
ther ber die Delfte nidyt befchroevet 1werden mogen.

Diiefes in der Verxinfung oder Seniefiung des Suths
conftituirte dotalitium foll

21,

Der Grauen aud bey des Mannes Leben gelaffen er-
deft und verbleibeny, want devfelbe feinen credicoribus die
Ghither in folutum §it offerirent gestoungen fotivde/ und mup
dannenpero, toenn die Werinfung nur aus dem Suth ver:
fchvieben, ein St dasu ausgefefset und an daflelbe von
denet credicoribus niemand admiteiret werdety; fo badaber
die Srau verftorben, Ednnen die credirores aud) in dag sum
Leib-Geding ausgefeiste Stud die execution fuchen. 3
fbdte dann, dafi die creditores, ratione ihrer Forderungen
sicder die Ehefrau eine prioriedt befaubten Fonten, odev
die Ehefrau fich mit vevidricben und threm Juri valide re-
nunciiret hatke, und darnedff des debitoris ubriges Bev+
mdgen; gu diefer credicorum DBefriedigung niche suldnglich
fodve, in weldhem Fall dicje ficd) audy fo fore an das jum
Seib-Greding ausaefelste Stuck halten und ihre Befriedigung
daraus nehmen Eonnen.

Wann nun

22,
Eine Srau Leib-Gedings - wweife die Werginfung ifrer
Efie-Gelder 4 20, pro Cent Ndbrlicy genoffen; oder aus
dem ihr unter dem Fuf gegebenen Guth evhoben 5 So
foird daduvd) Dos abforbiret; und tqnnm nad) dev Witti-
ben Sove ihre Erben davon nids fordeen,
€3 foll aber and)

23
Wittiben frey frehen, vann ein Leib-Seding
verfdyricben ift; che und bevor fie folehes antrete, ihre illaca
cum augmento und mit denen in dicfer conflitution geord-
mitfm Jucris yuviicE gu fordern und a8 Leib-Geding gu ver>
Tofien.

Denett

Eriveplet aber

24. : ;

Die MWittive das dotalitium MO Wil das e ver(dyvies
fiene Guth beyichen 3 ©o muf fic dem fuccesfori cautio-
nem ufufru@uariam beftellen; pamit ev; toegen dey admi-
pifkeation, defto mebr gefichect feyn mdge. ,

S Falt fie aber rvidvgc caution -qufgubringen n‘l)g;t,

CiBobey cin geringed
Uberfchuf der fru&tu-
um nicht gy attendi-
ren.

@8 muiffen aber in
benden Fallen duzch die
QBetleibgedingung die
@ither nicht vber die
?slﬁte befehroeves wer

e,

Diefed in der Vers
ginfung odex quf Ses
niefung eineg GSuths
conftituirte dotaliti-
um l[s)u der Frauen
auch bey te Mannes
{eben, tann derfelbe
Die Guither denen cre-
ditoribus infolutum
offerizen mifte, gelaf
lent yoerdery, und ie ed
[olcbenfals, wanu die
QBevsinjung aud dem
Guthe verfchrieben, su
balien ey,

CBonn eine Frau
Leib Gecings.roeife die
QBerginfung ihred Ehee
Beldes d 20.pro Cent
genofien, o tird das
durch- dos abforbiret
und Eonnen ibveErben
nach ihren Tode davons
niches fordern.

@2 foll aberauch bes
nen CBittiben fren fes
hen; das verfchriotene
Leib Geding oder ihre
illata cum augmento
mit denen i Diefe2 con.
{titution geatdneren
Tucris yu exwehles.

QBie e8, wann die
ABittibe Das Leib Gres
Dings weife verfbriebes
ne Gutbh begichen will,
mit der cautione ufu-
fru&tuaria gehiten:
oerden foll,




14 ParsIL  Begen Berficherung und Abfindung
vermddyte, {ll da8 praedium dotalitium arrends-iveife aus
gethan werden, und ihr nebft dev Wohnung die penfion das
von verbleiben.

Und da aud

25. :
Bann die ABittibe Cine Wittibe nady evroeblten und besogenen doalitio,
ate andern &he hreis gur andevn Ehe (dhritte, fo Fan Sie soar das Leib Geding
fet, “‘E“Wﬂ:ﬂa‘fﬂ i?[‘; soenn e die agnati nidyt 1dfen fo lange fie lebef, wopl behals
g;fbcfjﬁ’l%?jn:{“gmﬁ‘ " ten, und nebft ihren SRane bejigen und geniefien ol
9 " ten aber die fucceflores i oidem Fall Sie abfinden, und
a8 Leib-Geding (dfen; follen fie daryu gegen Begahlung des
eingebradyten doris und dev halben Berbefferung $oar ad-
miteiref, der FWittiven aber foll was Sie, o lange Sie das
Leib-Geding inne gehabe, 1tber die ordinairen Sinfen genofe

fen; Feines wweges abgesogen wetdet,

Behidlt aber

26,

CBenn die WBittibe Cine FBittibe dad Leib-Geding big an ihr Endes So
bag g‘%@gb"'f bigan follen ihre Erben 1as Sie pro rata remporis des lefiten
;?:@“b:,; ;u"g,fga',‘;?n Sabres aus dem Guth tber die Jinfen su 20. pro Cent 41t
ober g fodeun haben, - -Diel gehoben; evitatten; hingegen aber follen aud) die fuccel

fores, falg die Wittibe pro rata temporis diefen Jnf nod)
nidyt genoffeny, foldhen su fuppliren [dyuldig feyn,
JIwgleidyen Haben audy

27,

Der Wittiben Erben dasjenige was Sie die MWittis
be, denen Untevthanen, su Brod-und Saat- Kovn, Vors
fhann oder fonften gu threr Erhaltung ndthig und wiird(idy
vorgefihofien; al3 audh was fie su Anfesung neuer Unterthas
new, oder gu andever unvermeidlicdhen Bevbeflerung des
Guths verwand, toieder gu fordern. Damif abey dig
meliorationen defto beffer evtiefen werden Ednnen; foll bey
ntretung des Leib-Sedingd von Befhaffenpeit deffelben,
in allem e invencarium aufaevicyet werden,

28.
* %ie clmjttibe ;%:: Kan eine Wittide basr%oralirium nird)trpcrbwtendirm
g dotalitium nicht ynd yeplen; eg feyy dann, daff der maritus i br [oldhes in pa.
{”&?&&g&%“ﬁ &is dotalibus conftitiret Habe. ]
i el ZBann nun aber diefed conficuiret it 3 S0 muf algs
fitairet ift, muf der danK dev fuccesfor, wann v aud) gleid) in die Cheftiffeung
fincceffor fiedamitvew nid)t confentiret pat, fald das dotalicium diefer conftitution
feben. 2c. gemag, die Tittive damit vevfehen. -

. : Die halbe BVerbefierung, Moraengabe, Wohnungss
m‘j‘?wgr‘:}t‘&" ﬁ"gffcf undHot-Selver, Srauer, Phecde und Wagen aber ol fie,
foLDicaittibe niojt s Y0ANN gleich Feine Cheftifftung verbandemy nad diefer ot
vem Che@eld und pa- tucion mit ihrem Ehe:@elde und paraphernalien, oder audy
raphernalien, wan auf dem Fall Sie, wegen Armuth nidyts, oder oody nur ein
gleidy Beine EORIT« meniges eingebradyt, alimenta g fordern; ipfo jure befugt
fung verbanden: yu foss feon 1und
Dern befuge foyn, g




Hever-Che-Frauen uhd Wittiben, 15

And da audy mit dem marito Fein getvifier Dos vers . Dannmitdemma-
abredet wodre;  ©o follen swey drittel von der eingebrady ;‘:&lf;;;‘ f!"’:‘"ﬁif Dos
ten Daavfdyafit oder obligationen; alf ein Ehe-Seld ange- ngeir’?c"pif.’f%ﬁ’r‘.
siommen, und davnad) dag augmentum und FMorgengabe fhafft oder obligatio-
dererminirct m.yrhebn, bjcbod}, dag, }rlm‘c vorbero art, 12 perz me“[s ein («El)e;ﬁelb

ehen, der Dos fambt denen paraphernalien und @egenverz anaenommen undvers
1';1%d)/miﬁ, fo nady diefer conftitution gebiibret; den %Btbrt efect weeden fofl.

Der unbejihutdeten Snither siber die Delfte nidyt vberfeige,

29,
93as aber dad Heviogihumb und Weidybilder Crof tbum%:é“%’,ﬂﬂﬁf,?ﬁ

fer, Gommerfeld, Julichorw und Cortbuf befrifft 5 So bern Sroffen, Sorers
Daben felbige vermoge des LandeTages receflus de anno ftit Billidowu. Corts
1539, dag alte Sadpen-Nedyt fid) referviret.  Wie ed a‘;ﬁéggd?;‘f,aéf%&'ﬁacb.
aber bey Shren i allen Fdllen nicht in yleidher obfervantz iy qfien ga’flefz )g::%f
bihevro gerefen 5 Al bleiben audy davinnen in geniffen in obfervantz,
Studen, nid)t nur von denen ubrigen Neumdrdifdhen Creys
fevn die porbenandte Weichbilder, fondern audy die Leid)-
bisder Crofjen, Sommerfeld und Juillidyory vou desw Weidy#
bilpe Sottbus unterfdhieden.

LWeldem nad) dann

30,

S gedacdytem Hevgogthum und Weidbildern Croffen;  Mie vieleiner Epe-
Sommerfeld und Sullichorw die Wittiben: wie vor Alters, Fraw in dem Hergog~
alfo audy nody ferner bin devgeftalt verforaet werden, daf fo ‘b‘g;“'l"@‘r‘:ﬁ,l?g“'zb“'
viel eine jede Srau gum Che-Gelde cinbringet, cben 0 biel fivye Rilichom
ihr gum Gegenvermdditnif, laut der Cammer - Serich)td- Gegen - ﬂma,bﬁmg
Drdhung cap. 35. verfdricben werden foll; dahero wannein vesidrieben werden
Sann verftivbet, und eine Wittibe, o e. g. ey taufend Ol
Mthl. Ehe:Geld eingebradyt; hinter fid) vevldfiet, fo mifen
devfelben ibre eingebradyte 2000. REHL. Ehes Seld, nebfk
2000, Nithl. Verbefferung oder Seqenvermadytni aus des
Mannes Suithern vevginfet, oder gesablet wevden,

Solte aber

3L,

SMit dem maritio Fein getviffer Dos berabedet feit;  ewie o dee Dos
fo foll, weil in diefem Herfogthum und Weidybildern die angenommen werven
gangse Verbefferung 1blich, anbey and) die FWittiben, wie ol wenn folber mue
aug nadfolgenden gu evjehen, andeve anfehnliche Srautigye dem marito Richs vers
jura baben, von der Frauen eingebradyten Bevmogen, pro Wk
dote nidyt mefr, alg dev 5t Theil ded marici unbefhuldes
Aen Wermdgens fich) betrdget; angenommen; und die Wblidye
LWerbefferung und Gegenvermddinif davauf gegeben tevs
dety als 3. €, tenn des Mannes Bermodgen in 10000,Rtfl,

Befttinde o votivde ex bonis dev Srauen pro dote nur 2000
REOL und eben fo viel um Segen-Bermadytnif) sufammen
4000, L. verrviltiget toerden muflen, :
Erweblet nun o Grroehlet eine Wit
: : 32, fibe dieVersinfung dos
Die FWittibe, teldyes in ifiver option fieher, die Bers Chegeldes und ves Ges
Da sinfung
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16 Pars 1L, Wegen BVerficherung undAbfindung

genVermddheniffed: 0 sinfung des Ehe-Seldes und SegensBVevmddytnifies; fo muf
muf folche fal fienicht foiche Ydhrticy mit 0. pro Cene an Selde, oder andern-RNuz
}}’;‘:g@:{,ﬂ‘{fg‘%ﬁbﬁg fsungen, (mafien dem marico and) frey ftehet; ih ¢in Guth
,,’m 10. pro Cent an £eib-Sedingd-weife, woraus fie diefens Jinfs evheden fan, ju
@eld oder Nusung ¢i- verfihreiven,) Jeit ihres Lebens, fals fie nicht tieder ad fe-
nes Guths gefdehen cunda vota fdhreitet; gefthehen 5

auf welchen §“t‘i re:’f Auff weldyeniFall Dos & donatio propter nuptias 0-
SES‘S’“ZE‘EL‘?&&; wer- 08¢ Segen - Vermddyenif abforbiret werden; und nacy dev
gm, LWittiben Tode devferden Erben weder das eingebracite Ehes

©eld, nod) dag GSegen-Vermddtnif fordern Fonnen,

JIm Fall abey

33+
; i Die Wittibe fich wicder verheprathet, fo hdvet shar
(3
!!Bit?tg; %é‘&&%ﬁi?‘z foldhe Bevsinfung auff; 3 miifien aber derfelben von dencn
beyrathet, bdver die fuccesforibus die eingebradyte Ehe - Gelder mit dev ganfien
Berginfung auff muf Bevbefferung, fedod) aljo; dag die Wittibe, was fie durd) die
ibr abee Dos und &e- epiinfiing "4 1o, pro Cent, tiber die gerodhnlichen Landess

%:',}ﬁf,??f&;ﬂ,ﬁ,ﬁ%’; titlidjen Rinfen 4 6, pro Cent genoffen; fid) decourriren lafs

aablet werden, fen mufle, gesahlet soerden, womit fie alfdann nad) ihren
Gefallen difponiren fan.
Hieenedyft muflen and
; < 34 :
Diened(t miffen Der FWittiben aus des marici Giithern und Vermds

OBtk ] P
gfgtbx::fllns é;ﬂ?f;?rg‘ﬁ gen; nad) deflen Tode; die cingebradyfen paraphernal-Gelder

Rermbgen die einge  und Stiicken wieder gegeben werden.  Imgleichen gebiily
gebrachren parapher- yet ify audy, da8 donum matutinale, und falf folches in €
val Gieloer u.StidN o, a i nidyt perfhrieben; toerden ihr von detien faccesfo-
'“‘Z‘;‘:&fﬁi‘;jﬂ‘,‘;ﬁb_ ribus augden @tithern von jeden rooo, Rehl. der eingebracys
m‘fb: auch das do- fen Ehe-Selder, 10 Ducaten fpecies deghalh gegalylet.
num matutinale, nd ob wohl

35

CP3ann det maritus Gine Frau bey ihres IMannes Leben, ihre illata fambt
bey feinem Leben das detmt Geqenvermdadytnipp nicdyt surtie fordern fany;  So foll
beneficium oblatio- doch qudy in dem Pergoathum und Weidhbifdern Croffen,
Dis &C,?Sﬁ“’l‘f aaet Gommerfeld und Suifichot, derfelten; auf vem Fall, wann
e oot et SRann bel feinern Seben verarmee das beneficium ob-
fen, Gommerfeld und. Jationis & ceffionis evgreiffen muifte, oder die creditores die
BullichowderEhefran: @iither per immisfionem toegnehnten swolten; sugelaffen
en gugelaffen feyt 0 Gy il eingebradyees fambt dem; 1ag ibr nady dem affen
b puont, Sadfien eyt und denen Land-Tages recellen gehitet,
ety und in diefer_confticution nidit geandert worden; obev ipy
in der Cheftiffeung vevfthricben; 31 repetiren und 2 forderm,
opeood daffetvegen jedod) dap Sie; wie are. 14. in benen Nenmdveifdyen Creys
DeS RicEfalf/ wann fie e Decordnet ift, auf dem Sall, wann fie vov dem Mann
wor den Nann verfties Vevfierien folte; twegen des Rudfalf ded Segen Vermddhts
bet, caution befielle,  niff und des dotis, fady dem infra art. 56, enthaltenen s

terfdheid caution beftelle.

Und weil aud 7

36, Die

1
|
I
[
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U

36,

Die Wittibe billig nad) ibres Mannes Tobe mit iz Anch foll vie Wittis
ner feepen und anftdndigen Wobnung und ndthigen Holt, beWobnung u. Sraus
alg auch mit Srauer vevfehen weeden muf 5 So foll e da “fd 1vie in i’flldt_‘" New
mit, in oboefagten Hecogthum und Weichbildevn, eben fo, MALikhen vl
fvie ¢S art, 17. in Denen Seumdrckifchen Sreyfern geornet HOroNeE ift habens
iff, gehalten werden,

Sevner gebibret

37
Sadh dem alten Sachfen-Recht, in Dem Herbogthum  Bon der Gerades

und Werchbvildeen Eroffery Sommerfeld und Juillichow, der Worgen: Gabe wnd
ZBittiben aus desRannes Vermogen, bie Gevadey Morgens Muprbeil; fo nady
gabe und Muftheil, wnd falff in denen Ehe: padis peshalh 2em alten Sachjen s
¢in genifies quantum Davor ausaefenet ift. o mufi es bey m‘;‘»b[‘ denenBirtiben
den Budpftabar derfelben verbletben. S aber defpaly SLIDKE
nidyts gemifies ausgefeiet 5 So ol ein mebrers nidht, als
nachfolgende Sticke 51 diefen Weiblichen Gevectigkeiten ges
poven, ald 3

38.

Su der Berade
Alle8 Weibliche Schaaffs Wiche, jung und alf, alle  Was vor Stiice ju
Gdnfe, Dettftellen, Betren, Prible, Kiihen, Leinens pder ¢ Gevade gelyoren,
Bett: Lacerr, alles Leinen- SGerdtbe an ifch - Vett - und anz
dern Reug; audy Leinwand, gefchnitten und ungefchnitten, fo
picl davony nad) Abzug deffen; o dem Sefinde jum Lobn i
SSabr, Davinnen dev maricus geftorben, gegeben werden muf,
und nodh reftirvet, befindlich, alle Sraulidye Kleider und Ges
fchmuck, an Perlen, Ringen, Ketten, Armbdndern und ane
peren Kleinodien, alle jum Gotresdienft gehorige Biicher,
Davinnen die Grau hat pflegen zu lejen, alle Schrdnce, Kis
ften, Kaften/ Lader, Thronen und Kuffer. davinnen dieJrau
the TWeiblid) Sevathe und Pus verwabret gebalten/ alley
Klachs, fo viel davon bey Abfierben Des Mannes 4 folo fe-
ariret iffy gebrodhen und-ungebrodyan, alles SGarn voly und
gefotten, alle Decken und Uberhange tber BVette und Lifche
(nic)t abey Die Efpaliers oder Richange, wwomit die Stuben
befchlagen, aufler denen, fwomit dev Fraven Qmmer ausqes
uget, ) endlid) die Spiegel, fo in'dex Srauen Stube befinds
ﬁcb, Sdyeerert, Kamme, Bweflen und Weibliche Sepebe,
auch ein 2Bafth» Keflel, dag Mild)Sefdfic und der Wagen,
fworinnen die Srau mit ihremMNann bat pflegen su fabren,
Sur Morgengabe aber feyud
Sk Mty e 9Bas vor Stilde
Rt geblen alle Kuibe und die Kdlber Weiblidjen Ges sur Miovgengabe g
fehlechts, Biegen und Schtwcine, die bov einen Hivten gelyen, hoven-
und alle wnbefeilese Nutter-Pfevdes Die man nody nicht eie
gefpannet bat, nd
4

LO,
2 dem Muftheil (ollen aehdven, die Helfte aller
Doff:Syeifen, oder gxe bey Abfterbent des Mannes in feinen :53%333' epy
Soffe und Gemwdbr gemefen, o viel davon nady dem zoren 5
Fags nadh den Tobe s maxéiti, ubrig gefunden morbé?l;

3




18 Pars. 1L 9Beqen Verficherung und Abfindung
A1 nehmlich die Helfte alledFleifches, gefaltsen und ungefals
fery die Helfite der verbandenen Sped:Seiten, die Hilffte
o8 verhandenen Getrancied, 8 ey Wein oder Bicr, die
Selffte ded perhandenen Korns und FWeissen, es fey in dey
Sdyeune oder auf den Boden, die Helffte Dev Evbfen, ded Mal
Bes, DHivfe,dever Sraupen, Bobuen, Niibe; Saamen, Kafes
Butter, Schmals und alles defienr, was an Worrvatl 4 effen
md i trincen Dienende, in ded INanned Haufe, bey eis
nem Abfterben verhanden gewefen; und nad) dem 3ot Tage
1brig geblicben.
Was abee

41.

1 tet Gonflen iberoblpecificirte Stiicke der Man verlifet,
ma?ﬁﬁffﬁ?ﬁn ger €8 fey Silber, Jinn, Kupfer, Mefimg, und fie es fonften
Bovet jum Eebe. Nabhmen hat, nidyt das mindefte von dem grofieften biff jum

Flemeften ausaenommen, foldyes alles gehovet jum Erbe,

42.

s Sn Dem Weichbilde Cottbufi aber oll; wann mit dem
OBie viel it e marito fein gewiffer Dos verabredet, von Der Frauen cinges
eichbilde Eortbuft s prachten Weemdgen, nicht melyy, als der 1ote Theil von des
;”,F““ ;‘gl‘ﬂgi“})‘;;“;‘;“: mariti unbefchuldeten Bermogen fich betrdget, pro dote ans
abréott, von ber oy GENOMITIEN WD Die Land. dbliche ganse Wesbefferung odee
en einacbrachten anges Segenvermadhinifs Davauf gegeben, dag librige von thren eins

wommen werven foll.  gebrachten aber/ al8 paraphernalia gebalten werden.

43,

BT 2 Nady bemt in Diefem Weidhbilde bishevigen praxis
,@%g:‘@ﬂf%ﬁ?ﬁ’% 1oird Dev FWittiben/ wic fie eines von bepden crmeblet, ents
wund. @eenvermdcht » foeder Dos und Gegenvermdd)tnifp ugleich suv frepen dif-
nif in diefems QWeich: pofition ausgesablet, oder, und swar Dos Land:1iblidy, mit
bilde gebalten werden 6. pro Cent, Das Gegenvevmachtnifi aber mit 1o, pro Cenc
foll, Sabrlid) vevsinfet 5 >

MWeldhe Versinfing aber auffhovet, wann die Wittis
De toieder gur andern Ehe {dhreitet, oder perftivbet, da dDan
Das Gegenvermdachtniff suvick ing Guth fallet, dev Dos abee
an Die 28ittibe oder ihre Erben ausgesablet wird, dabey ¢s
auch ferner fein Gerbleiben haben {ioll,
Hicenechft foll e8 aud)
4.

4.4
o8 in b 1t Diefem FWeidybilde fvegen dev paraphernaliert, ovs
et ,',,"L::,:m gengabe, freyen FBohrung, Dol Trauer, Pherde, Wagen,
paraphernalien Stors 41D a8 Dagu gehoret; imgleicyerzaud), bey entfiehenden con-
gengabe, Wohuung, 2. curfi creditorum, wegen Corherung des Ehe: Geldes und
mit tenen. IBittiben Gegenvermadytniff unb_aﬁcn andern punéeir, bey weldyen
i Dalten fen. in Diefe conftitution nicht ausdiictlich abgeivichen wird ,
mit denen FWittiben, ober wann der concurfus bey deg Mans
nes Leben fic eveignete, mit denen EheFrauens; alfo gehals
ten werden, wie ¢8 vorber bey denen Neumdreifdhen Svepfern,

geordnet ift,

1nd ob jwar

AR E ey :
Die Weibliche Ses Duch die Weibliche Sevade, Morgengabe und 933&%

— e —

R




R ——

bever Ehe-Frauen und Withiben, 19

¢heil aus dem alten SachfenRecht, bishero in diefermn Weidy v, g,
Biloe 1iblich gemefert, folche auch denen, welchen felbige in iy t}{l:“f;gf,“;‘ffl'l‘f‘“b‘ U,
ven @heftiffeungen Deveits verftheicbent, vevbleiben wnbd gefols fen %ei&wutél&zﬁ'
gt werden muff 3 ©o follen dodh hinkintig diefe 2Beblis ven, B
dye Gevechtigteitenty tweil folche in Diefem FBerchbilde fu eis
nigen Befchterdent Anlaf geben, ganplic) cestiven, und aufs
choben_fepn, und die Dagu gehovige Stucke, gleichwie in
benen 92eu?argzgcbcn @v[et)g‘cm, 3 der heredidt gelydren
e Die Eeben g ¢ i T 3 ;
and unter O o 3U g etczegzbetlcn getheilet wevden, egggﬁﬁmﬂﬁ?@f“f
SBann aber ein IMann, e8 fey in denen ficben Neumdrs maidihen, m.?&i‘r,
cifchent und Sternbergifchen, oder aud) in derien incorporir §!fthen ode2 auch incor-
ten Hevgogthum und Weidybildern Cvoffen; Sommevfeld, Porrten Crepfern, in
Qiillichom wmd Cottbuf, mit finer EheFrauen pacta dora- 2 Eheflifitung, con-
fia gemadhet, 1 davinnen mit confens dev proximorum oL AE0A0ram pro
agnatorum on Devfelben einen groffern dotem angenommen; &.‘(";‘f’f“m’ YO feiner
oder ib ein mebrers, als in dicfcr confticution enthalten, a1t ey dotens b 9t00*
erbeffeving 1md anberen lucris, oder and ein aroferes do- men, cer dertlpen o
talicium yev{dhrieben 3 So muiffen die fuccesfores fid) nid)t mebrers, als in bﬁ;‘:}r‘
foeigery ft)lcf)egs3 aallcé gubpraemrcu. Cﬂn};ﬂturiunvntbnltm
i aber verfehrieben, miflen die
47. ?_Sr})ﬁarcn 1bch)Cx’-‘Tpr£-
ite Toittibe, 8 foy in welchem Crefe e8 wolle illaca s ppiceie g i
1und Dasjenige, tvas ihr tn dev Eheffifftung verfchricben, oder lationem dou:‘r&- 2
was ibr nad)y iefer conftirution gebuibret, fordern will; raphernalium br}gea{,
&o muf fie yufordecft illarionem dotis & paraphernalium fen.
beteifen, e8 toare Dann; daff dey maritus in der Ehefitffy  TBann felched nidhe
tung den Empfang Des inferircen dotis uNd paraphernali- WOihig fey.
en beFandt, feine €he-Frau daviiber quitiret und dic agnati
& fuccesfores proximi & majorennes & prafenres foldje
mit unteefdhrichen und confenciret hatten, auff weldyem Fall
von Der IWittiben Fein mehrever BVeweifl gefordert werden

mag:
Da aber

48.
Gine {oldhe von Denen tuccesforen confentirte Ehes  Peg

fiifftung nic)t vechanden, oder in deefelben die illacio n)ul.‘ beroD ;\?31?35: :‘:fxb'
pevfprodyen todre s So iff swar des Mannes nad)hero quss tung i wieder deffers
geftellete quiting twicder deffen Evben, s Betweifung dev nady Erbrn gu Beneifung
bero wiieclich gefchehenen illacion guldnglidy, wieder die fuc- devillation gulduglich.
cesfores abey, wwann fie nicht %uglﬂeld} Crben bes verfforbes
nen EheaNannes fepn, als atd) fwicder die creditores, muf
Die IBittibe folche illationem, entiveber mit soveper Jeugen _ Telcher geffalt die
endlichen affercion Davthun, oder da fie nuv einen, oder gar Wittibewiederdiefiue-
Feinen Qeugen, jedoch aber Ded Mannes quicung produciren ceffores, o nitht. jue
Ednte:~ o foll bie 2Biftibe, ju Erfilllung fotbanes Beweir I (*'bb‘“ feom, alg
{¢8, Dafi Die ©he- und paraphernal- Gelder wHrdlid) cinges oooe s e credi-
bracht feyn; ad juramentum in fupplementum veritatis, de: tweifen [v?l e
ven Exben aber; ad juramentum credulitatis admittiref, und %
wann folches geleiffet, dev Beweif o wohl contra crediro-
xes, a8 fucceslores guldnglidy cvachtet merden ;3 €8 wdre

€2 Danwy




20 Pars Il  Wegen Verficherung und leﬁ@t_m_g

Dann, daf bey ded Mannes quitung, aug einent oder anderry
Umbftandt, e. g. dev Iann wdve jur Jeit dev ausc?eﬁc[tm
quiting fchon obzeratus gewefen, oder hatte su foldyer Reit
auch) von andern Leuthen Selder aufgenommeit, oder e
mwdve befandt, Daf die Frau o viel, al8 in der quicung ent:
Balten, nidyt im Wevmogen gehabt, und alfo nicht einbrins
gen onnen, 2. cin Werbacht gefchopfet mwerden Fonte
anff weldyem Fall die FWittibe und deven Eeben sum Eyde
nid)t su laffers; fondern illacionem anbdever geftalt suldnglidy
bel{si%lfen, oder Dafi fie abgemiefen merden, gewdrtig fepn
miiffen.
Wann nun

! 49.
_ Die IWittibe und Soldhevgeffalt illatio betviefern 5  So foll einer Wittt
ihre@zben diteffen pro- Ben, oder ihven Erben, toeder Hon denen fuccesloribus, nod)
bata illatione vetfio- poyy Denen crediroribus gugemuthet werden, 1ber dieff nod)
nemnigt bemeifen.  parsuthun, daf die illaca in Das Gutl realicer verwand
fepn,_in Betrad)t, Daf Diefer Betweiff denen IWittiben faft
unmiiglich, und Sie dannenbero, deficiente probarione, fies
Der Recht und Billigheit umb das ihrigé Fommen Eonnen 3
Hingegen aber vorhin fhon verfehen worden, daf die fuc-
cesfores durd) di¢ illata und Segenvermacyinifi ver Srauen
nicht tbev Sebiihr befchivevet werden follen, und die credi-
tores fid) Durch die regifiracur, oder auch durd) die Mit +
Berfchreibung dever Frauen gar leicht profpiciren Ednnen,
Daff fie wegen ibrer illacorum und Segenyermachtnif Eeinen
Schaden beforgen diivfen 3
Sondern ¢s foll
50,
illatio Bes Der Wittiben und ihren Eeben/ wann illatio betvies
M?&“H{f foll wiede fen, tegen allen (o die FWittibe eingebradyt/ und ihy in dev
fuccelores und@zben, Eheftifftung verfdyricben, odev devfelben, nady diefer condti-
per isriben oder iy tution, an Gegenvermachtniff und lucris gebithret, o langes
ren Erben bissurBer: bid Ste wegen deffen allen aefichert, oder befriediget und
ficherung oder ®efrie: abgefumden feyn, nidht nur die recention, fondern auch die
Ddigung, die retention admuniftracion der Giither und gangen Bevlaffenfchafft Des
wnd adminiftration wentsvhenen mariti, pon deffen €rben oder fuccesforibus sus
Der®uther undaansen qeftanden werden,
m’e‘}f““” gelofen Sedoc) muf die TBittibe oder thre Erben adminiftra-
Sie miffen aber tions-Nechnung denenfelben ablegen, und wag fie nber den
adminiftrationsJechs $ebibrenden Jinf ihrev Fordevung cingehoben/ hevaus geben,
nung thum o0¢t fich decourtiren laffen,
Wann aber
5I.
Y g8 9ubere creditores concurrirten, auchuber Des serftops
Lo} 1 &
mteﬂgr‘}c‘:}’fﬁ;jﬁd o benen marici Bevlaffenfchafft gar ein concurs _tntﬁel)cnﬁ[o[;
der gar ein concurs f¢ 3 o foll Die FWBittibe oder ihre Erben Dag jus retentio-
entfeet, (ol dag jus 1is toegen ihrer illacorum und andever Sebibrnif, nuy ad
retentionis nur ad concurrentem quantitatem eXerciren, und {oll ihnen dagu
concurrentem quan- Hon D¢8 verftorbenen mariti Gntheen ein foldyes Stiick aus:
gefeses




berer Che-Jrauen und Wittiben, £33

gefetset wevden; woraus fie durante concurfi, und big gu- titatem fatt haben, s
ihver Befriedigung, den inf auf alles; was fie gu fovderny der Wittiben, oder Des
! ren Erben, ein Stid
haben; evleben Eonuen. von_des verfforbeners
1nd wann aud;z x‘uurtiti@sglbemmwge. :
. ket yoeroen.

Die FWittibe nidyts cingebracht, oder doch der Ring . Denen armen Wity
won ipren iliacis und @ebuibrniflen 5u ibrem Unterpait nidhe 0412 duxance con-
guldnglich feyn folte s ©o foll dennod) devfelben; durante @“ﬂm}laﬁeﬁ uno(m
concurfis, die FWohnung im Suth gelaffen, und von denen denen frudtibus notys
fruGibns nothdirftige alimenta gegeben yoerden, diirfftige alimentati -

Dingegen aber on gegeben werden,

53¢
FBeil unbillig und dem: ereditori HidhfE nadytheitiq, _Hinaegen follen die
foann die Fittiben aus dent'lege affiduis, C. quipotiores 933;3}‘;“‘ “(":“f".“e'
in pignore, toegens ibres dotis: den Bosug vor allen credic {orcsin pignore,
tores pratendiren 1ollen; aud) twegen der Nedys-Gelehr Boryug vor alien cre-
fen’ ungleichen Audlegung diefes legisy foftbahre’ procefle ditoren micht fordern.
entftehen;, wovon die Wietiben dfters mehr Scaden al3
Nussen Haben s o foll die LWittibe, vder ihre Erben Hie Sopdern folcben e
Fuinffeig von der Jeit an den-BWorgug haben, su weldher die vonder Qeitan, ju rels
©hezpadten in dag Meumdrdifhe Land-Buch regiftriret der die Ehe patten in
worden; alfo, daf fie nicht nuv mit ihren illatis, fondern }’2“3“ W}“’.‘&“.f‘_ Lands
audy mit allen dagegen vevfdrichencn Gebihrniffen und m}‘f?v:;ﬁ‘l itinii
lucris, denen creditoren, deren obligationen nadyhers, oder Sie, vie AWittive i
~aud) gav nidyt ing Land- Budy regiftricet; ob fie gleid) audy fordern hat, Haben,
hypothecam anteriorem hatten, fo wobl ey denen Lehns
gewefenen Githern; als bey dem-tbrigen allodial - Verimds
gen vorzufesen. Sepnd aber Feine Ehe s paden verhans
den, oder es wurden foldye nid)t confentiret, nod) in dem
LandBud) regiftriret befunden 3
So foll

54.

Der Wittiben und ihren Srben, ratione dotis & au- 1
gmenti, teld)es a8 ein acceforium mit dem dote bilig igeprs ﬁﬁfﬁ?{‘ﬁ“;
glached Nedht Haben muf; vor allen Scutden, o tvez oder hypothee habes
der ehemahls confenciret, de) jeBo i dem Rand- Budy o, wann Feine Ehes
regiftriret, nod) audy fonft in denen NRechren vor dem gggr‘“'!;am“ﬁ?g?ben.,
dote privilegiret fenn, dev Borjug ratione paraphernalivm popyirr nvd)rrégi??rri‘:
aber; SNovgengabe und was dev Wittiben uberdem nach) die ver wive,
fer conftitution gebubret; 4 tempore illationis, hypotheca,
und gar wan feine Eheftifrung verbanden, cacia, jedod)
afi die confentirten und regiftrireen Sehulden, den Vo
3ug Daben; gugeftanden werden.

©vlten aber

59t s s
' Dos & paraphernalia; obet eit Stid fo mit D¢  Solten aber Dos &
aittiben Ehe-Seld evfanfet ift; annod) verbanden feyn 5 paraphernalia oder ein

mdgen fie folche, permoge dev Redyee, vindiciren, und SHid o mit der Wit
©o mdgen fie folde, ve Ssg dybe, vindicire étbm e Cheats ot




22 Pars 111,

Bom Crbnehmen der Ehegatten?

e

v
et ifF, noch verhanden SEDEN fie alsdann, toegen ded ibuen daran competirendery
{ex)n, mégen fie folche dominii allen creditoribus billig vov.
vindiciren, Sleid) toie nun die LWittiben, nady diefer confiitution,
ang des Mannes Siichern und BVermdgen die BVerbefferung
und lucra haben 3
Alfo ife

i ; i g :
o e dingegent aud) billig Da der Mann, wann die ran

Yacriten fol vor ihm mit Tode abgehet, fine collatione feines Wermds
- qgeng; die Helfite, oder aud) das gange eingebradyte Ehea
©eld, wann andy gleid) in denen Ehezpadtis-davon nid)ts
enthalten; oder Feine verhanden fepn, Lehalte und sugeniefs
fen habe. Und foll 3 in denen ficben Neumardifchen
und. Stevnbergifdhen Srepfern alfo gebalten toerden;, daf
er hintevlaffene maritus, e habe die Frau Kinder hinter:
Taffen; ober Teine, die Delfite ded Ehe-Seldes behalte.

Sn denen incorporirten Herfogthum und Weid)bils
dern Croflen; Sommerfeld, Jullidyory und Sottbuf aber
foll der Mann alddann nur; wann die Frau Kinder hinter=
laffen; Den Halben, toenn fie aber ohne Kinder gefrorben; dew
ganfien dotem lucrireny;, da aber eine Eheflifftung verhans
e, und davin vevordnet ift; was dev Matin behalten foll 5
So muf ed dabey bleiben.

Pars, IIL,  BWom Sronehmen der She-Satten.
Hieenechft foll

57¢
Dictriecdft (ol we: Eoer der Fraven, nod) dem Mann, duvd) diefe con-
ber der Srauen, nodh fticution benommen (epn, nady des Chuv - Fuivfen
?:“x‘:’);g‘c‘!;‘i;‘t“g;‘%:‘ Joachimi I, glovtvivdigften 2Andencfens conttitution
furion Des. Joachimi d€ anno 1527, tit.von Erb-Fdlien gvifdhen Ehe-Seutben, 2.
Tmi ©be su nehmen, Erbe su nehmeny oder iy defiern u duffern; jedody daf Sie
over fich Deffen sudup fidy ohne Unterfiheid, ob der tbevlebende Theil, Mann
fern, _und welherge: oder Erau, ob gegen creditoren, Rinder oder agnaten
gggrg: It e oale € e @peldbrung gu thun, und felbige wevde qefordevt oder
: nicht; innerhalb fechs Monathen gevichtlich evklihren, b Sie
die Erbfthafft annehmen, oder fid) devfelben enthalten tools
len.  Maffen, wann binnen foldyer Jeit, ber weldhe ofs
ne widytige Ubtfachen das fpatium deliberandi nidyt evitves
et werden (oll, Feine ErElabrung folget, der 1berbleibende
Zhyeil pure prohzrede ju adyten; aud) demfelben das bene-~

ficium legis & inventarii fidht ju geftatten,
. Damit nun aber aud) Hiebey die Streitigheiten umb
t‘:o vtcsl v};ebr vermieden werden mdaen 3 So (oll auf dies

em S :

58, Die
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58
Die sBitibe, wann Sie Exbe nehmen will, alie ihre  MWann die Wittive
bonas fie fennd dotalia, paraphernalia» 0det recepitia, fo fie @.’bﬁ"?["“e"‘”“' niufs
ey Sloftecben ibues he-Mannes gehade fe mag folche vor fo il onts ol
der Ehe fdhon gehabt; oder in der €he, ex quocunque titulo {)mmnncsgcbul)\;tgézé
erlanget baben, oder folche durdy den Tod Ded mariti durchdeffen Todifr zus
e. c. ex mariti teftamento, vel donatione mortis caufa, fallen, conferiren.
ipr gufallen; e8 beftehen audh foldhe sworinnen fie wollen,
conferireil. } d
Smgleidhen muiffen Simgleichen auth des
§9. . defunéi Erben, was:
oludy des vevftorbenen Ehe:MNannes Erben, e8 md- fie von dem Exblaffer
gen Sinder, oder haredes extranet fenly dasjenige, was iz titulonor ancrolo bes
von dem Erolafier ticulo non onerofo befommen, und in o 0inDeness
denen gemeinen Nedhten 4 collatione nid)t eximiret ift, I{fa); exi.fnc?tl henone
ficdey beytragen. i’
Sevod foll

0, s

Diefes von dent Ehe - und Ausfeuer - Seldern, fo die , Jeboch foll biefes vor
addyter von dem Later, oder nad) deffen Tode, bon denen °¢’;"D wag die Tochter
Priidern und agnatety aus denen adelichen Giithern; o dev “@?‘b, ”g;}{,%’i‘;féﬁgﬂe‘;“
defun@us parens eigenthrimlidy befefien Da, beFommen, oder Geldervom Bater em:
niady diefev conftitution haben muifien; nidyt vevfianbden swev- pfangen, oder nach diee
den; mafien foldye @nither; gleidy woie fie vormahls Qefne fet conftitution vor
getoefen; und ju der gemieinen bt nidye gebdve; alfo gﬁ‘;“glﬂ“f;"f‘{:’&? has
audy ing Einftige dAL3ws nidyt evechnes wwedes follen, VAN Farden weroen,
Sdbne oder agnaten, o das fucceflions-Mecht_daran ba "
ben, verhanden, und dannenhero, da dieTodyter foldye Ausz
Ateuer-Gelder nicht aus der gemeinen hareditdt empfangen,
'tfaon ipnen; foldye 31 conferiren; aud) nidyt begebret werden

am.
$Bie dann audy diefernnac)
I,

DieWittiben denen mannlidhen faccefloren, fie feynd Fannenhero tant
Sibne oder agnati, o dag fucceflions-Recyt; durdy die che- quch b QBitriben des
mablige Mitt-Belechnfhafe exbateen, odev auch hinkingiriy LR e
per pata n1od) evlangen wddten; folhe Suither, fic mOIN esmgen neve obtr)a['-

alte Stamm, oder new acquirirte Guther feyn gu conferi- te Stain Giither o,
ven nidyt gumuthen follen s Jedodh Eonnen fich diee fuc- U conferiren, nicht jue
ceflores nid)t entbredyen; dagjeniae, was die Wistive, pers Mueben folen.
mdge ihrer Ehefiiftung, oder nad) vovftehenden Jnbalt die-
fer newen conftiucions an &hezund paraphernal- Seldern;
Revbefferung, Movgengabe, oder fonften su fordern haten,
aug detien Guthern, s dev gemeinen €rbfehafft, als wosu
die TWittive folche bona gu conferiren fHuIdIY feyn foll; su
begablen.
Wann aber
62, D¢
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62, :
Wann abet dex € Der vevfrorbene CheMann Feine SHhne odet apnas
2;;?2“":;‘;‘::*%%?:‘; ten; fo duvdy die ehmablige IMitt-Belehnfihafe oder audy
e st nd anve: EUDAEIG duvd) pata das fucceffions- Dedyt an denen Giis
e Eeben verldfier, fo thevn evlanget; fondern nuy Todyter, oder Anverivandie, fo.
follen aud) die adelichen permoge dev gemeinen Hedyte, feine Srben feyn, vevlafiet s
Gither mit sur Exb: Sp follen aud) die adelichen Giither mit yur gemeinen Erba
f‘b“ﬁtﬁﬂfg’;‘:‘g"‘?ﬂ‘%ﬁfé fthafft gefhlagen werden; es wdre datin, daf dev maricus ity
g:?ldiﬁ‘;n&us pe; te- ANdeLS per tefamentum difponiret hitte, meld)cs‘ demifelz
ftamentum ¢in ande. bens ey bleiben muf, weil vormapis: die Sehn-Guither gu
ves difponicet Datie, - dey Erbfdhafit nicht gehover.  FWann nun foldergeftalt
oer FWittiben' und des vevfrovbeney Ehe- Mannes BWermds

aen gufammen gefdylagen 5 ;

So miiffen

63. i
Cmann b“ﬁqz?fb"l'j_’ Queorderft aus det gemeiniens mafla, fo WoHI dey Tits
O eugvecge. tiben, a(s des vevftorbenen €pes Mannes Syulden, fo bey
g;cilnen mafla bepder beﬁcu%lblegeu g“)t"%’,‘t‘t@bﬁeb““/ beggl)éc%crbeué %gldi‘
Sheile Schulden bee yie nun aber denen Wittiben, twann de antie hulz
gablet werden. - den gu goft fepiy nidyt sugemuthet werden ¥an, dad Jhri
S b A e g¢ 31 conferiren und gu threm Scaden des Mannes Siyulz
fﬁfl c,ﬁ:am-., woann der Dot begablen su belffen, fondern devfelben frepfebef, illata
CBittiben 6d7\;’l§>m 1 reperiren und das ?I}tige su gel)a@ltebn, bgréteg)ﬁﬁg?g)l?tﬁ
ifr Bermdgen ablor- collario bonorum in favorem der Erben des vevfiorbene
biren °°\‘Veﬂ‘fﬂ"ﬂﬁ“e' @ol)crimam\es introduciref iff 5 Alfo modgen aud) die Ev»
B sens ot e Dent Des vcrgorbmen mariti fid) auff dem Sall il
i Wittiben Sculden iy Vermdgen abforbireny, oder gav s
1o
e berfteigen folten; fid) devfelben entyichen & fine collatione
der BBittiben; mit ihr des verftorben Ehe-Mannes haredi-
tat theilen; toeilen einem jeden frey fiehet; favori pro fe in-
troduélo #U renunciirelt,
Diefe %beilungenun foll
Die Theilung  ges 4o

biebet aljo, Dafz von Alfo gefheben; dafi von dev sufammen qefchiagenen
”““Ef“‘g‘}‘e‘m‘ggg‘f“bg}e maffa bonorum die FBittibe die Helfite, die andeve Helffte
Cittive bie eines und Aber Des uferftovbenm %I}eﬁsﬁfnzgf?ﬁ?nbe% @rbcuﬂbefom,
8 benen €he: men; und Tan der Wittiben diefe SLelfite auch per teftamen-
UG CROMYEA e deB @heTannes wever GMINDEE, Ndh genomwmen
e felfte Stommey ywevden, fondern e nuifen; falf ev ein teftamentum getnas
;‘i‘é‘gﬁl’f‘me&«p pen‘e. dhet, und davinnen legiret, die Evben foldye legata von if
ﬁamentumdnid)t ger ver pogionbb%qbl'{ll[&) 2 il Bt ben
wommen noch gemine a aber i joldem teitamen ef2
dtweden. . 10ad vermadyet s So muf e foldes auff die dimidiam
5 %?1‘2'555’5&3%3. angeredynes revden, und Fan Sie nidt pracendiren, daf i
viben etroas vermacper (0ICDES 1bev die Pelfte, aus dem Erde gegeben werde; €8
worden; S tird ihr fydve dann, dap dev defun@us im ceftament ausdrrlidy
folches auf die dimidi- geordnet hatte, daf die Wittibe, 1asd e ihy legiret, uber
am angesechiiet- e Selfite haden foll, und dadurd) der Kinder legitima niche
gefymalert wiivoe, JIme




svolle.,
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Smgleichen fan6 audy

5%

Auff dem Jall; wann nur odyter vevhanden feyn,  TBann nuichter
und alfo die adetichen Guther; fo vormahis Lehne gervefen ”;‘P"““" fenmund die
bey Grmangelung der Sdbnie und agnaren, mit gur gemeis kbﬁszxu il Eib
e Ecbichaffe Gefdlagen. toecden, die Fitibe WADE e den, ol oie Tcprer
ven, dap ihr die Grither gelaflen roevden, und die Todyter die Sicher behalten u.
ibr Grotheil an Gelde nehmen follen; fondern es follen die e FWrttiben ihee por-
S odyter; die Gither; vor den Wehre nady dev evften Clafle tion W Gud Rehmen.
der Landes ~taxe, behalten, und der Wittiben ihre portion :
an Gelde hevaus geben.

WBie dann audy Gl'otd)enfalé
6.

Dasieniae; 1was eine Tittibe aus denen guv gemeinen 08 die Mittive
Ebidhafit geldblagenen abeliyen Ghithern cmpfdx%get, BE) it e
ihrem Abjterben; toieder an ded vevjiorbenen Che-cNannes fatlecbey imm"aﬁ,‘f‘%ﬁ:
< odyter; oder deven Leibed-Erben guric fallen; und dannenz ben wieder an des vers

Hevo due Tittibe denenfelben wegen diefes Ruictfalf caurion fosbenen EheaNannes

ficllen mug. AL et
9 i . OB Srben, jutud, u

YmSall aber, da ey ifirem Ableben voeder des MANZ e annenbers  die

11e8 Toyter, nody deven defcendenten verhanden feyn s S0 Wittibe cantion ftele
mmag die Bittibe aucy von dem; wag Sie aus denen adelts len.

dyen Gtithern beFommen, als von ifrem villigen Eigens

thumb difponircty und foldye8 cransferireny auf wem fie

Golte aber

7+

Gine Ehe-Frau in denen pa&is dotalibus dev option, eqi
@be 3 nehmen, fid) begeben, o mup fie rcl)led)rcvbing% bey u_;? @beexi%n&tb nf %S:
der- Eheftifitung verbleiben, und fid)y mit ihren illatis und Ehefhfftung der opti-
sibrigen verfihriebenen Gebribrnif begnugen lafien, on, Erbe gu nehmen,

SYedod) foll die Vevyid)t der option, wann, die Ehe {,"mg"s“ge ﬁ;t[%l;%f‘?
pacten niad) dev Hochgeit gemadyee ey, anderer geftalt nict rung verbleiben, und
@uiltig fepm als wann vie rau fid) dev option unter ciner welcher geftalt dieBere
Gybes formul begeben; und auf threr Seiten gven ihrer Bicht gefcheben folls
(noerivandeen; oder andever ¥edlidher Leuthe, als Beyfrdns
de, adhibiret woorden,

 Serftivbe aber die Srau vor dei Many, und iy  erirbee dieFrau
aer wolte, nad) der porangesoaenen contticution Joachimi 1. ‘§°’ derts SMant, und
Erbe nehmen 5 So davfy ev e mebres nidyt, als was vor aiicfﬁéﬁ?.‘;{”i" :mq,
SAnfhebung des nexus feudalis UBlid) genvefen; conferirett fitation Cibe n‘;g‘,
wnd Fan, ibm dannenbero in Feinem Sall, er entfiebe qudy mes So darf et ein
suie ep 1oolle, fein Adelidyes, vormabLs Lehn-geivefencs Guth, mebress,als vorber b
guiber gemeitien matla des Erbed 34 fihlagen, 0 gemuthet lf'efbsmterep/ undcon-
soerden; weil: die Huhebung ded nexus, feudalis denen ades mg;)‘&“é%nff% pors
fidhen €he-Mdnnern nidye gum Schaden und der verftorbe: Giitper gl
nen Srauen Erben jum EBorgcu geveidyen mag, o riren 3 :

ann
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; Wann nun der Witttoer auffer feinen adelichen- Giiv
o inoas ber ity ghern fein tbriges allodial - Wermogen conferirct bag, fo
e mug ebenfalf die Theilung alfo gemadyet werdety dag dey
1berbliebene Wittroer; nady abgesahlten beyder Theile Shuts
den; von der gujammen gefthlagenen. mafla bonorum die
Helfite; und der verfiocbenen Frauen Erben die andeve

Selffte beFommen,

Pars, 1V, Bon Abfindung der Todter,

2808 nun Hiernedyfe der THhter Adfndung anlangets
So Eonnen audy

. 0.
ruccf?éf,‘:‘es&'fb';‘,’,'sﬁ?‘f @E&&Ibm, uneadytet des gehobenen nexus feudalis,

Fonnen auch die THch: wann nedyft ibnen aud) Sdhhe oder agnati, fo verz
gernicht begeben, daf moge der ehemahis gehaben gejambien Hand, oder:
;"éif‘b‘}'g:;“f:"?.@“' durd) padta das fucceffions- Redht haben, verhanden, nid
Shrilung gesogen oer, Degedven daf die Lebns gervefenc Guicher gu der gemeinets
ben Zheilung gesogen toerden, toeil in dev allevguddigfien Kb~
niglichen aflecuration pom zotetJunii 1717, denen agnatis

bt Jus quaeficum ausdetidlid) referviret toorden; 1nd davs

nedyft, wegen Erhaltung der Gefhleciter, audy die Sobhne

billig, nidyt nuv die Guither debatten fondern aud) von deny

SBeprt devfelben ein mebhres, alg die Todjter; hrben miffen.’

Sleid) svie aber !

70,
m%fﬂ%’f,“‘b"};"@"e‘;;g Die. Tddter; da die adelichen Giither nody Lehn ‘ges
datauf gufliefios.  toefett, wann foidye an die Sdhne, Sefambt-Hanver uid
expe&ivatos gefallen; oder aud) dem Lehn-Herven felbftevs
Diftiet worden, davaus eine Augiteuer empfangens Aljo
1ird umb fo vielmehy billig fevn, daf da nunmebro die Lebrt
in allodial- und Erb-Guther vermwandelt toorden, huen cin

. - Zheil daraug an Gelde suflicfe.
oxiebidl bie B8 1nd foll. e hinfitbro in denen ficben Neumdrdifdhen
e ol fiben UNd Sternbecgifchen, al3 aud in denen Weidybildern Crop
Seumdrctifchen, als feny Somemerfeld und Jullichon damit alfo gehatten werden,
auth Sternbergifcben daf yon denen Solhnen, oder andern fuccefloren; gegen ‘2.
Crepfern,  imaleicben SGEH1, fo ein jeder von ihuen von e TWebrt deg Guths bes
i denenZBeicbiderny 2re einey jeben Todter der 31 Mebl- gegeben werde, oder

fn‘gfg{}ug:;‘ ?&fﬁ,lf dafs ein jeder Sobn, oder fucceflor nod) einmabl (0 viel b

nen Giitpern baben Dalte, ald eine Tohter beFombe, Sedod) tant dev Sohter

Jolien, iel, der Sdfyne oder andeven fuccefloren abur wenig fenh;

alfo, dagdie portiones dry Todfer 5tan TWehrt des Gnthd
tiberftiegen 5 So follen fie, €8 mogen dev Todyter fo iel
fenn, al8 immer yoollen,” mit 3 vom Z0ehre ded Guths fich
Degntigen; und tenen Hdnnlidyen tuccelloreiy 3™ Perbleiben.
: - Diefemnady pun mug’ ; -"23 :
TR SRS T30 namty e
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vAD

ey dererminirtng deffen; wwas die Todjter Haben fols  Weldbergeftatt die
Ten, die proportion allemabl devgefialt genommen wwerden, 5“{“_"“.“."“ Toter
Dafi 2, Jiehl. auf einen jeden Sob,_ und 1. RebL. auf cine G;.:}‘b':";;“g:tg‘:g“f‘;ﬁ
jede Sodyter gerechnet toerdeti: e, g, wann der Wehre eines Jop,
adelichen Guihs; dedu@is deducendis, fid) anf 20000, Rthl.
evftrectte, und ein Sohn und eine Todyter verhanden tdve 5
©o otivde foldyer Wehre in drey Theile, nehmlich dev Sohn
davon ey Theile, nehmlidy 13333, NeHL. 8. Gr. behalten,
1nd die Sodyrer einen Theil, nehmlidy 6666, Repl. 16, Gr,
empfanger. Faven soen Sohne und eine Todyfer vers
Panden, votivde dev Wehre des Suths in finf Theile gefes
get; davon einem jedert Sohn goey Lheile und alfo gooo.
SRehl. beyde sufammen 16000 RehL. der Todyter aber eits
heil und alfo 4000, REHL gegeben werden.  Wddren
atoen Sobrie und groey Todyter, o wiirden fechs Theite ges
fetset, ein jeder Sohn davon gwoey Theile und alfo 6666.
ReDl. 16. G, bende gufammen 13333 NhL. 8. Gv. befale
ten, eine jede Sodyter aber einen Theil, nehmlid) 3333, Rehl.
8. ®v. beydé gufammen 6666, Rthl, 16, S, gwemviangen
Haven. Wdven ein Sobhn und ey Todter; sviivde der
Behee mit 4. getheilet; davon: dem Sobne ypvey Theile,
nehmlidy 10000, ReHl. einer jeden Todyter abev ein Theil,
{w‘?mlid) o000, RNthl. beyden gufammen: roooo, Rihl. ges
affen.
Nady teldyer proportion bey allen 1ibrigen vorfallens
den Fallen roeiter gevechnes sverden Fam alfo daf vor einem
jeven Sohn 30oen Theile, 1und vov eine jede Todyter ein Theil
gefeiset yerden. i)

SBeil abey; wann pier Todter und ein Sobin/ vder
At Todter und ey Sohue verhanden; die portiones des
ver Todter’ auff 13333, Nehle 8. G, und alfo auff ywey
tertias dev 20000, Rehl. fid) belauffen s So muflen die
Sidter; wann deven audh mehr waven; fich) damit begniie

gen lafien

J 72
111 S5 dem Feichbitde Cottbuf aber: follen, nady defen . Weldergeftalt in
bigevigen praxi, die Tochteve aus denen Guithevn devgefalt gem ‘Dél}elrb[ziloc Sotte
abgefunden weedety daf fo offt ein jeder Sobn 3. Reb nifis; D:‘“ﬁm & ut‘gg;ez é‘;’
einejede Todjtew 1. el beFomme, nach voelchem SUF derer fuven werven foum.e‘
SREHL, auff jeven-Sohn undxs R auff jede Toder. die
Pproportion: i denen fidy eveignenden Kddlen regulicet und
etien TdHtevn ifyve raca affigniret werde. - Sedody wann
der Todyter fo viel feyn folten; daf die nad diefem Fuf ihe
net aflignirte portiones, die Helfite vom LWelhre deg Suths
dberfiicaen s So muifien-fie dentody HUE Mit der Delffte
© 2 befels
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vefielben s gleidhen Sheilen fidy begnuigen; ¢8 mbgen ifrer

o iel fenry al8 fie voollen, und bleivet die andere Helfite des

nen Sdbnen und agnaten 3 gleidjen Theilen jederseit ovs

bepalten. 3 :

‘ Den Wehut der Guither nun, davon die dyter diefe
ifnets geordnete portion haben follen; ausgubringen follen

73 4

oBie dieGfither bey SQufordecft; e8 ey in weldem Creyfe ¢ wolle, dieGue
bfindung der Tv ther, nad) der, der hypothequen- und concurs - Qrdonung
ter taxiret erden ol pepaedructen caxe, 1D swAL nad) dem Unterfieid, toant
ik Gohne oder agnaten fuccediren, in zftimation aebradyt, su
©oll’ aber dagu Dem Suth aber nidyis; Al as unbereglic) bey demielben
nichts; al was unbe: iff; geogen swerden. Maffen das inventarium an Wiehe
weglich, geiogen werr und abrnify, oder 1was fonfien an derveglichen Dingen vers
e Handen, niemahis sum feudo %ercd)net toorden, und dane
nenfero audy hinkingtig die Mannticyen fccellores, 18 {4

venen Gfitheen gehorig, nidye begehren Fonnen,

Hingegen aber follen

74

Die frudtus abees . Die frudtus, fie feynd naturales, induftriales oder
o Denen Sbhnen o6t civiles, {o bey dem Sutly denen Sdhnen oder Bettern uz
“"-i""“f“;ﬁ’e?f“\‘,,‘i;‘;{{ gefalien, gu det taxe ded Guths mit computiret werden.
?\1.‘: ﬁggfe o8 Guihs 1Und damit HinFunftig bey dem Anfall der Shither
computires. die Streitigteiten, twem die fructus gehoven, wmb o viel mehe

permieden twerden mdgen 3
©o {ollen

75+ ;

e Di¢ frufus naturales & induftriales, fo tempore o0-
brr;%?r;n;l:égﬂrmr@ﬁ: bitus des Vefifers, von dem fundo fdon fepariret feyn; der
shev gufallen follen.  gemeinen Erbfdhafft; die penderites aber denen fuccefloribus
ed SSuths sufallen; jedody daf diefe; auf foldhem Sall  die

Saat und Befteliungs-Koften, und goar von jedem Syefs

fet-Weisen, Rogden und Sevfren 1. RehL. vor den Sdyefiel

Grbfen 16, . und vor Haber: und Widen 12, Sv. ju.dex

gemeinen Crofdaft evftatten. - ,

C®ie s infonbders Und damit e infonderheit wegen der Cavpen Feinen
fei it denien Carpen Streit gebe 5 So:follen die ansgefesste Savpery fivin dez
gebolten werden ol pen Teiden fifsen; denen allodial- oder Lanpd-Erben verbleiz
ben, devgeftalt) daf wenn dev pofieflor ded Suths; in dewy

Sale da die Cavpen fijdhbabr; verftivbet, foldye die allodial,

Grben fifdhen, oder fich dieferhatb mit dem fucceflore. bes

Suths; ded TWehrts Halbey, vevgleidhen.  Gefdichet aber

det TodesFall in demm evften oder: andern Jahyy da fie:-nod)

nidhye fifchbaby, fo Fonnen die gllodial-@frben nicht mehr ald
den et dever iny denen Teidhen figenden Cavpen, nach ibe
ver Grofe und. Befthaffenbert; praztendiren. - Dergleidien
Bewandnif e8 audy mit dewy, in denien Etrcidyzeiw%n ;“ef
nblis
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findticyen Saamen behdle.  Die frultus civiles abey fol
Ient pro rata temporis getheilet twerden.

Hiernedyf mﬁﬁmG

76,

9on der Summma, fo dud) die eaxe deg Gutha, und ,, T derSummao
fvas dargu gehover; hevaus Fomme, alle und jede auf dem f;§§§Et°:§ﬁﬁifb’??'““5
®uth hafftende Aufflagen; oder onera realia, uid darned)ft ra realia wnd Gebafs
aud) die Sdulden, welde aus denen Guthern und nidyt dens fo aus denen Gis
aus dem gemeinen Erbe begahlet serden diirffen oder Fon thern besablet werden
fien; abaesogen; und von dem; was nad) Absuq foldher ore- Miflen abgesoaen wen
rum und Sdyulden nod) 1ibrig bleibet; dieTodter nad) vovs
febenden arr, 70. 71, & 72. abgefunden werden.

Die Shulden aber; o !

77+

RNidyt aus dem gemeinen Erbe ded vevftorberien Bes . Was vor Schul ¢
fisers, fondern aus venen Guthern besahlet wwerden muiffen; den nicdbt aus dem ges
fepnd dicjenige; weldye chemabls, a8 debita per fe feudalia Mol Crbel fonderns
die @iither afficiret, und davans Lesablet werden muiffen; ;’;’D,efgg‘m@:":tbg}‘r‘ bes
nehmiich diejenige Schufden, fo (1) st Abfindung cines Brus e
devd, oder einer Todyter des verftorbenen poflestoris, (2)4u
Befriedigung eier Wittiben, wegen ded vou iby inferirren
dotis, paraphernalien; pevfdricbenen, oder nad) diefer nens
en confticution ifr gebiibrenden dotalitii, Gegenvermddtz
i, TWohnungs - Holfs - oder aliment - Selder; twie aud) in
denen Weidybildern Croffen; Sommerfeld und Jillichot des
donimatutinalis, (3) o gu denen Krieges-Dienften, ftudien
und peregrination des Vefiers der Siither, oder feiner
Gobne, (4) suAbfithrung vudftandigen Kauff-Geldes, und
st Berbeflerung eines GSuths gemadyet worden; imgleidyen
aud) (5) die meliorationes neceflariz & utiles, fo der vevs
feovbene Befifier, aus feinen eigenen Mitteln, in dem Suth
gemadyet; jedod) nur nach dem Webhre, twie fie poft mortem
defun@i poflesforis aftimiret terden Ednnen, und (6) die
fumptus, (0 ev auff die Beftellung des Guths, wenn die
fruGus denert fuccefloren der Gither gufallen; in dem lefss
ten Sahre angetwandt; weldye meliorationes und umptus 4
des verftorbenen Befiers gemeinen Crbfdhaffe evftattet wers
den muiflen; und ned)ft diefem (7) alles, was sum beffen des
Guths aufgenommen, und vefroden worden, odee vers
mdge diefer confticution besahlet werden muiffen.

Serner muflen aud)

78,

Want in dem gemeinen Evbe nichts verhanden, oder d;@b“'ﬁm oitt ube

dodh foldyes nidyt guveidyend, in fubfidium audy aus venen ri)e',‘:."},?““f“‘"“ S

@iitheen gezablet; und alfo foldenfalfy bey Abfindung der fojen s weiden
Fhdyter; von dem TWehrt des Guths abgesogen werden, der

i compenfationem der ebgat)ugen Nog-Dienfte geord-

nese
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nete canon, die ridftdndige contribution Und andere auff
dem Guthe hafitende Landes-onera, fie haben Nabmen, tie
fie toollen, ferner das Gefinde-Lohn, Begrabnif Koften, dey
Ephe-Srauen, Morgengabe, Srauer, Wagen und Pfevde, oz
der audy was gu deren AbfIHrung aufgenommern worden,
Smgleicdien audy die, nidyt nuir von denen nedften agnacet,
fondern aud) von dem Domino feudi confencirte, oder nad)
auffgeliobenem nexu feudali in dag Land-Bud) regiftrir-
fe ©dyulden; wann foldhe unter die, im vorfiehenden areicul
fpecificirfe nidyt gesehlet werden fonnen.

Uoerdem mug audy

79- }
om3as bie Tochter Denen Todtern, big gu ihrer Verhenrathung, in des
Bis, als auch bey ver et Giithern die frene Wobnung gegeben; oder denenfelben
echenrathung ukers andertodvtig eine anftdndige Wohnung gemiechet, und von
Dem noch habers folien, penen, an die; die Stither gefallen, besahlet werden.
Smgleichen haben aud) die Todjter, wwann fie verheys
vatfiet werden, nidye nur dasdjenige, was nad) eines jeden
Ohrts Sevvohubeit; bey Ausftattung einer adelichen Todys
fev, die Unterthanen, an Federn, viGualien, oder fonfien ju
aeben; (duldig fepry, ju fordern, fondern e foll aud) in des
nen fieben Neumdrdifhen Crepfern; ald audy in dem Lans
e Sternberg und Weidhbilde Cottbufi, auf den Verheyraz
thungs-Fall, iberdem nody, von den Sohnen ded verfiorbes
nen Waters, oder andern fuccefloren, o die Siither beFoms
men, denenfelben sur Hodzeit, Shmud; Kiften - und Kaf
fene Gevdthe, es fey in natura, a8 viualien, Kleider und
meublen; oder an Gelde etwas ausgemadyet und geveichet
soerden; jedod) daf die gante Sumuia, fo denen Todytern, es
feyn dever wenig oder viel, dieferwegen sufliefiet, auffs hHody-
fte und gwar in denen Neumdvdifden und Sternbergifchen
Crepfern, den zoten, und in den Weidybilde Cotibuf den
2oten Theil deffen, was ihnen nad) dem vorfichenden are, 71
oder 72, gebiihret, nidyt bevfteige.
Sn denen Hevbogthum und Weidbitdern Crofien,
Gommerfeld und Juillidyotw aber ollen

O,

0 dem Hersogs Die Todter nur eine Hodseit und ein anfidndiges
Thuin, U Aol Ehren- Keid pratendiren; wegen des Shmuds, Kiftens
f:‘b uﬁgl{ruui)m aber, N Kaften- Gerdtha aber fidy mif der 5)hfftel7@emp¢ , fo
foller ie nue eine Hoch nach dem alten Sadyfen-Redht; Sie von denen Mistern,
deit und ein anftindi: vor denen Sdhren voraus nehmen, begniigen; es twdve dann,
ge EorensKeid 3 daf Sie von denen Miittern Feine, vder nur wenige Geras
iy g‘;ﬁ;‘t‘u de-Stiide everbeten, auff weldyem Sall die Tocheer) audy in
Kiftens und KaftenGes Vicfem Hergogthum und Weidhbildern, von denen Briiderny
dth aber fich mit dee ODev agnaren; mit dern Sdymud und Kaften - Sevdthe auss
Nifftel Sevave begniv gefiatiet werden muiflen.
gen baffen. &35 erevben aber

g1, Die
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81,

Sie Tocher, oder toenn deven Teine verhanden, die  Taun die Tohtet
cognatz die ifftel-Serade, ald dann, wann die Srau vor %"g‘fm"llf@mggm die
ifeem @he-Mann it Sobe abgebet, und follen FABFEOHI pey vdyoas vor St
$u Berhitung unndthiger procefle, s derfelben nur geseh de dargu gehoren (ols
Yet werden, die Mutter Schaffe und die Gdnfe, die Schrdns len.
ofe, Sabden und Tronen davinnen die Mutter ihre Kleider
pevrvabret hat, alles Savn, voh und gefotten; Lein; Flads,

Leinwand, gefhnitten und ungefchnitten; alle ihre Betten ,
Diille, Kufien, Leilacen, Tifdy Tridyer, Hand - Qvelen,
HandsBecken, ihre Jric-Hinge, Teppidhe und angenagelte
Ceudyter; dev Mutter Wafdy-Keffel, thre eigene Brau-Pfans
e, alle ihre Kleider und Shymud; es fey an Perlen, Ketten
Singen, Guivtel und anderen Kleynodien, das gur coillerce
gehivige Silber; alle toeiblidye inftrumenta, als Styecren
Seiffen; Toivd-Rahmen; und endlich dev Wagen, davauff
fie gefapren hat.

IBie aber

82. :

9ffe diefe Strice die Todyter, und in deven Ermanger . c%‘%g)‘tbe Stilde abey

tois 1 2 0der cogna-

fung, die cognatze nuv alsdann su fordern Haben, WAn i) vz afsann nu su fors
foldye unter dev verftorbenen Haabfeeligteit souvelich befins ven haben, waii folche
dens Mo feynd audy nuy davunter von obfpecificireen unter der veftorbenes
Stiiden st redynen, diejenige; fo dieFrau su dew Mann ges {Qc;‘“b[“t‘gﬁff" b\qin’m-
bradt; oder ftante matrimonio ererbet hat, nidyt aber die, s‘sr)‘;l‘l‘;‘cm‘;e‘;ﬁ',g‘;,{gx
fo det SNann; oder die Fran sodbrender Ehe aus ihren Mit> e getvacht, ooer ftan-
getn angefdhaffet und ecFauffes haben, te matrimonio eretbet

&3 fepnd aber bat.

38

Die Tddjter oder andere Spill-TNagen, twetin fie diefe  Aas dieTocbter os
Gerave-Stide evhalten, fhuidig, dev Berftorbenen ihrem der andere Spill:Ma
sRann, andy andern Scerd: Magen davon 3u laffen, dag ?,;:‘,g%ﬁ:“g;f:m
nadh dem evften verhandene befte Bette, weldyes pDllig A7 deren Schwerd Mas
gebettet; und want dergleichen befindlich, mit Borhdngen ?m tavon gu laffers,
Dehangen und aufgepubet feon mufy gtoey Tifd) 2 Tuicher chuldig fentts
nebft ywey Duftend Servieteety, bon der mittlern forte, s
Dedectung eines Tifdhes, und etlice Stiible mit Polftern, o
gut foldye perhanden.

Und ob 1wohl

4.

oy it detm Weichbitoe Cottbuf vormabls die Niffs  3n dem TWeichbilde

t:b@cmn?ﬁbua) gewefens 5 ©o ol dody audy foldye, gleidy ?ﬁ‘&ﬂf br»u %-e Niffe

fvie die aus dem alten Sacyfen-Redyt heeviibrende mweibliche i bl & bhtkhep
©erade; Morgengabe und INuftheil; in iefem Weichbilde i

abgefdafiet feon und ganglidy cesfirett,

Serner foll audy
9D 85 3n
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S denen gefombren

i 8s.
e Goices St denen gefambten; fo ywobt Reumdrdifhen s in.

ochtern, corporireent €venfern, bey Dudfattung und Abfindung pey
&?ﬁ u?f gieert}et%o(r?ﬁitu- adelidhen Tdehter fein Unter(dyeid, ob die ®uitheralte Stama
tion geordnet ift: aus odey new angefdyafite Grither, imgleidhen ob darneden viel
denen @“tb“g“ 40% oder toenig an allodio, oder Erbe. verbanden; oder die o)
St sen ter fonften Demvistelt feyn, gemadyet; und in Anfebung defs
new rangefcbaffte @u. fen die Ausftattung dev Todter aus denen Sithern s
ther, darnebenvieloder hev oder gevinger gefeties, fondern e8 follen die THdter in
wenig an allodio ver- affe yyege {thlechterdings und obne Unterfiheid, nady dem

anden, oder DieTdchs o e e I
o fonft bemielt fepn. ag?balt biefer conficurion vevgmiget und abgefunden tuers

Sedody ol

86.
oelchet geftalt D Dettett poffesforen der adelidyen Grither durdy diefe
Wien poifesforen et a confticution md)t vevmebret fepn, tann die Guither nady
dulichen Giithee feeh ihrem Tode an thre Sdbhne fallen; fo Wobl ratione dev taxe,
frefen foll, fmf!ﬂ ':[‘; Al ratione der Todter ihrer Abfindung, ein anders U
b té’g‘fb’tﬂ,iﬁﬁu‘ difponiren, unb diefen cin mefrers oder wenigers als in die:
oung g difponiren ; et conflitution enthalten, su verordnen, und mifien die
und diefen ein mebrers Sohne und Todter ficy foldhe difpofition, tvann nuy ratio-
obet enigers g vet ne der Sdhue Feine lefio in legitima ( weldhe, wann dev
ordnen. Tochter an dev Jabt mebr als der Sdhne fepn, dimidia,
wann Sie aber an dev bl gleidy, oder der Todhter weni,
gex feyny tertia portionis, {0 venen Sohnen aus dem 71 v
der 72t artic, ab inteftato gebiihret, fepn foll) davaus ere
wddfet, fidh gefallen laffen.
Wie dann audy, wann der BVater mit feiner ertoors
Denen Baavfhaffe ein Suth angefhafet, denen Todytern
die legitima davaus gelaffen; und folde nichs gefthmadlert
werden muf weldye legicima nady denen gemeinen NRedyten
4 computirety, alfo, daf wann der Kinder, oftie Unters
fdheid der Sohne und Todter, vier oder eniger feyn, des
nen Tddytern loco legitimz tertia, twann aber dev Rinder
5. oder mehv fepn; dimidia, dev portion, fv ifynen; nad) der
computation der gemeinien Redjte ab inceftaco Patte sufalz
len Eonnen; bleiben muf.
Da aber

‘i 87,
{4

ein%gigtgt;il%}lggtf €in Vater Feine difpoficion Hinterlaffen, bey feinem
rerd, als in diefer con- Qeben aber einer Todyter ein mehrers, alg derfelben nady
ﬁuutwqof?w""zg“? dicfer conftitation gebiibret; an Ausfteuer aus denen s
ebens o oton sty t0ern mit qegeben 3 o follen dod) die origen Todrer
%ie fbrigen@dcbrer ein i mebrers als ibnen nady diefer” conflitution suftehet; aus
tmehrers gu fordern . denen Guthern gu fordern; nid)t Devechtiget fepn.

wiche berechtiget ey, Hingegen aber wann

Sy all aber Deg Der Bater feine inter vivos ang geffattete Sodter
mit
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D ——— S—— — =
10iE einein senigern; atd b in diefey confticution verordrel i
] nef, Bater
augqefattet hatte s S0 foll foldyes weder der auégeﬁattc‘: feten 2@:&“&? :o':tgf:
fen, nody denen sibrigen Torbrern nadhebeilig feyny fondern JetB 16 1n ier.con-
e foll diefen, 1008 in Diefe conticuion DErOrduet ff qus e: P
1ien Gitbern voilig gegeben; und was dev beveits ausgeftat ELE O
§ L (f- ausgeftatteten, noch des
teten annod) ermangelt; davaus fuppliret werden, e8 wdve MY ubrigen Tochtern
dany daf felbige ihrem Redyt endlic) renunciivet hagte,  NoDiheilip eynesds
FWiivde aud re dar, Daf fie ilrem
80 ?}:tk%t& i?ebrlt‘(p renuncis
Ein Watey, eine, oder andy alle fein '
; ) i i
netft @;futbcrg m?.[ieurcn, nachhero afber mcl)dr)ergg glgtlgeelr *e}lr?gtgagluucblﬁ?t? C;
anfauffen; oder e3 fep auf 1was ALre es wolle, tiber : " fener Toier mobre
@o haben aud) die beveits ausgeffeuvete Sis/cl)teerlfg{;]r:11 i f@f" ot
fen Ghiithevn, nady diefer conficution, oder nady b s, Lberbomimen ites So
der BVater deshald difponiren mddyte, das ibri SUSRA Rlln bod b bevis
fordevry und follen mit dem BWorwand, ob wdvé?: ﬁ"z"%ﬁﬁ gggﬂ"&e&gf&éwmr
soivelich ausaefteuret; nid)t abgewwicfen weeden, gg;’u‘bb‘;gf mﬂ)"stl?f:r':
(111§

Dasjenige nun, wasd

90.

Sady vovftehenden 71, und folgenden artic, Wann die G
Sddytern aus denen Guthern gebtif)rer,gimgleid)m &u?l;ngi‘; an die d;;j’;:n@gg}gi'
sBopnung oder Hauf-Miethe, feynd die Tocpter; toann die i ol tie 3 b,
@iither nidye an Sdpue, fondern an diejenige, o Kraift dev ve G e,
chentapligen St Delebrfdaft oder exyaltenen Antoaes IR con tucon i
tung a8 fucceffions-NRedjt davan haben, oder per padt: rct,irﬁ-glnd)::r;g?bub‘
nod) davan evlangen modyren, verfallen, alfo fort nad)?x ¥ 3 fanf Miethe alru;b'g;:
Baters Tod gu fordern bevedtiget, audy ehe und fevor Fg i) s et Tone
folthes exbalten die Giitber su viumen nidt fuldig, o 1€ §u forders und die Shie
Dern fie bealten folde o lange im Befiss und Baemtoanty: Leciinge, bifehes
bis fie tegen diefer hrev Ausfiattung, fo wohl an Ca irgll Q?“'g‘?“'"?l:%‘:ﬁg o
al8 aud) der Land-iblidyen Sinfen davon 4 cempore rore, berecbtiget ion i
bcfrz;btget, und toegen der Wohnungs 2 Eelder geﬁd)ert’ :
worden. ;

a8 fie abey tiberdem nod) ex artic, 79, & feqqe B3 fie
Unterthanen, alg audy g .Dcd)aeit,7 %dmu?ctq, g%n o 7‘2~“r‘~ gﬁi’tﬂ? ?;?-
et und Rafen - @ecditbe baben follen, mdgen fie nidye eher MBI
fordern, Al bis fie wrivdidy verheyrathet werden, éeq‘ré’;é’ilfz ?5:5::? 2

1Und wann aud)

91.
Bey foldyem Anfall dev Gilther, eine adeliche Todys - Aie e8
tev, nady ires Baters Tode, unverheyrathet ferben fol?{e, fGem e 1,
{o aeftent shway. dic 2Bobnun oder DAuF:Rietbe, al8 audy wipenra Socprer upe
tag ihr fonf nody, nad) diefer conftitution, art. 7o, & feq. 355”533“’3?5 Hicors ¢
geovdnet iff, dagjenige aber; was the Keafft des are, vz, & dieer ct;nﬁitultbif):“q’
72, qusgefetiet werden muiffen; (OIf Eeines tweges oder qus bibret gebalten oo
Feinevien UbEfache, wieder tn die Gither, fonderns an ibre ot

nedyfte Eeben, ab inteftaro, ost‘acr ex teftamento, verfallen

oenen

unp




Bon Abfindiing der Sochter,

und diefen Erben; falf die SOchter bey ihrem Leben foldye:
?bﬁnbugg nid)t fdhon evhalten, devfelben NRed)t sugeftan:
den werden,

Auff dem Fall aber, da

92,

oBann die Stiher Die Gtither denen Sohnen oder Biidern anfalleny
an die Sohne fallen, MU alles dagjenige, was denen Tdchtern in dicfer confti-
welchergetalt dagjent» eucion geovdnet iff; bis gu ibrer wuivelidyen Berheprathung
'génﬁlﬂgiggﬁiﬁn%ftllj in_denen Gtithern frehen bleiben, und denen Todjtern ode
tion geordnet i, bisyy SHWeftertt ju ihrer alimentation, mit 4. pro Cent versins
ihrer Berhenrathung fef; und foldyer Jinf ihnen quareal-tweife vidtig esahlet
in denen Githern fre: toerden; und twann eine Todyter vder Sehiveffer unverheys
Ben bleiben fol, vathet fievben folte 5 So Fan fie diefe Ausfiattungs-Sels
Der woeder vererben nody vermadyen; fondevn e8 bleiben fols
dye Denen Brudern s €8 wdre dann, daf Fein allodium,
oder eitt o gevinges, welches nidyt den dritten Sheil, oder
die Delfite defien; 1vas eine Todyter aus dem NRitter-Gutlh
befommer; evveidete, verhanden, daf dos loco legitimasicon-
tticuiret tdve, auff weldem Fall fie de legitima allerdings

$u difponiren fat,
Wann nun aber eine Todyter verbenrathet fwird 5

So follen

3.
Belchergeftalt die D¢ Braider fduldig %m’x, ihr dasjenige, was iy an
Bviver denenSehwer Hodyseit, Schymud, Kleider-Gelder, oder audhy Kiften - und
flen aue fe ethel. Qaften - @evdch gufombt, imgleichen was die Unterthanen
n?a? ifnen nach diefee 0 folcyern Sall geben muflen; nody vor dev Hodgeit su ents
conftitution gebiifret, vidjten.  Was ihr aber nady dem 71, & 2. artic, diefer
enfrichten follen, conftitution gebubret; muf by, wann fid) folhes ber rooo,
MRehl. beldnfft, in dreven gleichen cerminen und grar die
lefsterns beydent termine, it dem Jinf 4 ¢. pro Cent geges
ben twerden;, davon dev cine fo fort m der Hodyeit, der an.
dere ein Jabr heenad), und der dritte sivey Jabr nady der
Hodygeit fallig fepn foll.  Jedody mifien die Shveftern,
oann die Brudev fie v fore ganslid) befriedigen wolten fol=
che 2Abfindung annehmen, und Fonnen fie denen Bruidern
nidyt gumuthen; die Gelder auff termine s bebalten, und

$u verginfen,

Und tvann audy

94
SBan eine vethery Cine Schwefter, fo wuvelid) verheyrathier movben
i?i?ééiﬁ’;é”&i’i? “ge‘? ofe Leibes > Crben verfiivbets So Fonnen die Briiver Feiz'
fl'i)zbth Eénnenbie?am. nen RiicEfall deffen; fwas ibr aus denen Siithevn gegeben;
verteinen Miidtfal vefe Prerendiren; fondern ed fillet foldyes auf ifre vechemafiae
fen, wagibnen aug de. Erben ab inreftaro, oder auf diejenige, denen fie foldes vey-

sien Glithern gegebenn madyet i 2 paéti i
ordt peatendnen, o zﬁ' oder bm;n c§ fonfien in dencn €fe- pactis vevfdyties
Und
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Und da and) die verftorbene Saytvefter ihre Abfins
bung aus denen Suthern nod) nicdyt vollig evhalten Hitte 3
So follen dod) die Braider; die vollfommene DBegahlung defz
fen, tvas in diefer contticuion enthalten; nidyt veviveigers.
Damit nun aber aud)

95+

Auff diefem Fall; twann die Guther an die Sohne, o pes
der Brider fallen, denen Schweftern, wegen allen deflen; fo @%ﬁam ?}f?:n?;
ihnen daraus nady diefer conttitution, oder andy nady ded Suthern Hhaben follen,
Baters difpofition, gebiihrer, Feine Weitldnftigheiten gemaz Lis fic wegen iheer Fove
et weeden mogen 5 ©o foll ihren der vrivkliche Befigy Xrungen ."“ﬁ‘b“‘g 0s
und BVevwaleung der Grither o lange mit gelaffen toerden; T - SIHBEE WHDEH.
big durd) cinen Erb»und Theilungs - recess, ihnen; wegets
richtiger Desahlung der alimeneen; odex Sinfen, alg aud) der
Wohnungs-Selver; suldngliche Wevficherung geaeben wovs
ben s Wegen ded Capirals aber, alg audy wegen deffen; o
fie an Hodeit und ShHmud, RKiften-und Kaften - Sevdth
3u fordern Baben, follen Sie ein jus pignoris ‘com retenti-
one, bis fie foldhes empfangen, an denen Sfhithern habenr
und behalten, nnd wann fie gleid) dev adminiftration der
Gicher fich begeben, audy aufier denenfelben eine LWohnung
begiehen folten, o gefchiehes dody foldyes obyn befhadet ifres
Nechts und guftdndigen Befises. LWie dann aud) denen
Sdyveftern; toann ihnen die alimenten oder Jinfen; imgleis
chen audy die Wohnungs-Gelder nidyt ridytig geveichet werz
den mddyten; frey fehen foll, fidy wicder in die GSuther jue
fegsen, und ihre Jinfen davaus gunehmen, und wann fic es
fidh sutraglich evachten folten, follen foldhenfalf ihnen getvifs
fe reveniien, oder ein gewifies St der Suther durd) die
vidhterliche DU affigniref twerden,

Daber dann aud)

96.
sBann bey einem Bruder oder andern fucceflore, an  Und follen fie, wane
dem die Guther gefallen, bevor denen Tddytern dasjemge, :g‘r;"nctufﬂlstcgeglm
fo ibnen nad diefer conftiturion daraus sufommer, entidh fepar?t‘iofffige[)'ab%n,]f
fef fwovdety i concurfus creditorum entftehet; die THAEY ipuen nike ugenu s
twegen ihrer Sorderungen aus denen Suthern fidy mit des:thet werden, durante
Brudern oder fuccefloris Schuldnern eingulafien, nidye ge- concurfu, ihee ali-
Baten, fondern Sie werden billig, wann fie ihre Sorderuny m:{’;;gegirglnfenw
innerhalb Sapres Srift; bey dev Landichafit regittriren laffen, *™ »
Jure feparationis befviediget; und;foll ihnen aud) nicht suges ¢
muthet tverden, durante concurf ihre alimenten, odev Qne,
fenv gu veliehven, oder audy die Gither, oder dag jenige.
Stud oder: redicus, fo ihnen affigniret fenn, bevor fie, bes
fuiediget sworden; abutreten, oder fabren su laffen,
Hingegen aber follen
S 2 97+ @lC
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97

elchergeftalt fich Die Sddyter fidy anftandig an Adeliche Perfonen vers
die_adelichen Todter Peyrathen,  Da fid) aber bey ihren sunchmenden Jape
verhepratben follen.  yen. a(8 etwan bey ihrer evveidyten majorennitdt, eine [oldye
Gelegenbeit vor fie nid)t finden modyre, mogen fie auch an
Prediger, Krieges - und civil-Bedicnte; BDtirgeriichen Stane
deg, oder audy anfehnlide reidhe Brivger und Kauff-Leuthe
fich verehrichen, auff weldyem Sall ihnen evenfalp alles, was
in diefer conftitution irenttvegen angeordnet iff, aus dener

©nithern gegeben werden foll.

Auff dem Jall abet,

a8.
SBasibengegeben Da fie fich an eine andeve geringe Perfon, Handioers
werden foll, toaf e fich cferr vder Bauven und dergleihen verehlichen ronrden, foll
g&?gg‘gg‘ﬁg‘e‘f“;" ihnen nur der Broangiafte Theil von dem was ihnen fonfien
tinge ﬁ:ucbge meb%i: nad) diefer confticution artic. 71 oder 72. gebibret Hitte,
e gegeben tverden; das ubrige aber denen Brudern; ald aud)
denen Wettern, wann fie von denenfelben nod) nidye abges

funden fepn; vevbleiben.

Bie dann audy

99

SBann fie gu Fall Diejenigen; o aus Shwadyheit su Falle Fommen, fich

Sommen. allen deflen; was fie aus dem @uth su fordern gehabe; veve

(uftig madjen.  yedodd) foll. denen Sefchyroddyten; falf fie

fonft Feine Zebens » Mittel haben, von denen Briidern; der

dritte Theil von dem Rinf deflen; o ihnen nady diefer con-

fritution gebulyret HAtte, u ibrem Untechal gegeben soers

den.

@3 dre dann, daf fie foldyen Fehler mit einem pon

9ldel begangen, dev fie nad)ber ehelidyen twolte oder muifte;

auff weldyem Fall fie alles nad) diefer confticution gu fors
devry befugt feyn foll.

Pars, V.  Bon der Succellion und Theilung.

¢ Betreffend 1ibrigensd die Succeffion und Theilung un-
ter denen Briivern und Wettern s - So foll

100.
Ibergeltalt die Se Succeffion in denen adelidhen @iithern; nady de-
suﬁﬁ%,%?‘%ﬂ. @ nen patis, fo gemadet feynd, oder nod) gemadyer
fung der Guther ger werden modyten; in Ermangelung derfelben aber,
{ebeben foll. nad) denen ehemabligen Redyten und Hergebradyten obfer-
vantz, gefdyeben; alfe daf nad) denenfelben; in denen fieben
Neumdvdifen, Sterndergiiden und Cottbufifthen Creys
feen, die Theilung per forcem gefihiehes; in dem Herhog-
£hum und Weidbildern Crofien; Sommerfeld und Bﬁuid)bom
aber




Mot der Succesfion und Theilurig, J 55

abey, tvann nuy grocy Driider, oder given Wettern, fo mit
einander fuccedireny; verhanden, die regul ¢ magor dividie
& minor eligit, bey bebalten sverde, und nady derfelben der
Gltere Bruder oder Better die Theilung madye; der Suinges
te aber die Wah! bepalte.

Bann aber mebrere a8 Hven verhanden, fo maden
fie Theilung sufammen und ensfheiden fich auch in dieyen
Beidybildern per fortem.

Und sveil

101,

Die ehemablige fervitia von denen @rithern ginglicy  Hoeilen bie Lrvitia
achoben s So jollen audy diejenige, o fonften dagy, ob de- 83&?‘,“&'},2?,“;2;“ g;u
f2@&um animi vel corporis, al8 inhabiles evadytet twerben welde cbdefectom o
mibgen, yon der fucceffion nitht ausgefchloffen; denenfelben nimi vel corporis in,
aber; wann fie denien Giithern nidyt vorfiehen Eonnen, gu hadiles evachiet wors
derfelben Verwaltung ein curator gefeset werden, Hinger g;ﬂ;ﬂgp ber fiaccesfi-
gen aber bleiben die legitimari, fo per fubfequens marrimo- yerpen, ausgefebloffers
nium legitimiret fe)n, vermige des Chur,Furftl. edics vom Vo denen legitia
15ten Decembris 1687. von dey fucceffion ausgefdloffen.  matis perfublequens

Wann matrimonium,
102,
e denen Theilungen, gwifden Bridern und Vet oy gidipone
feen, einer den andevn mit Geld abfindet s So muf der LBauder oderBetter fof
abgefundene Bruder oder Wetter dag Geld; (o er aus dem a5 Geld, auffer dem,
©nth evheber, aufler demy was er davon gu Veforderung 008 erdavon juBefors
feiner foreun ndthig Hat, su Anfaufung eines Guths wie- b‘“.“[m@ feinet_fortun
e antvenden, und den Bruder odes Wetfer, dev ihin bges funy ooy b3 Ankaufs
funden, davan guv fucceflion laflenn:  Wie dann andy, want wenden, \alhb,';;bé&‘;::
er Bruder oder Better dag eld, womit er den andern ab- deru.Bettern, fo con-
gefunden, geliehen und die agnati remotiores folthe Schuld Cnticet baben, daraw
Tinftig agnofciven und Legablen follen, audy diefe, auf pie D¢ fceeslion geftab 2
fummam, fo fie confentivef, an dem, von dem abgefundes G
nett Bruder angefdaifren Suth das jus fuccedendi muf ju
geftanden terden.
Soltens aber
103. Y

Reifte remotiores agnati, f0 218 fuccelfions- Necyt  TBan Feine remo-
Baben, verbanden feyn s S0 fiehet denen theilenden Wiz Hores agnatt veehm
dern odey Bettern fre, fidh gu vergleichen, i fie wollen, pe ;erﬁ%er obtr)%er»
und die fucceflion gav auf suieben. tern das fucceflions-

Und da audy hierned)ft Reche garaufheben.

104,
3 denen Herbogthum und Weid)bildern Croffen, . Bon dem in dem
Sommerfeld, Inllidyor und Cottbufy vermdge des alten l{’fvﬁi‘“‘ ;{;3‘:’5’5"‘@‘
Sadyfen Redyts und der Neumdvdifeden € ammmer-Sevidts merield Alichon g
Ordnung Cap, 35. die Sdhue, oder in Ermangelung ders Cottbuf gebrduchlie
felben; die agnaten; das .Z)Etg}\\vcttﬁ $u geniefien haben, und chen-Hevgeweste.
v alfo




§6 Pars. V. Bon der Succesfion und Theilung:

alfo denenfelben sum vovaus gebrbret, ded defuncti Sthrverd
I oder Degen, dag befte Pferd gefattelt und gesaumet, mig
Gdaderaden und Piftohlen verfehen, der beffe Harnifdy,
¢in vdllig gemadytes BDette, {0 vollig auffgebettet, und pro
conditione defundti auffgepusiet; aud) wann devgleichen vevz
i handen; mit Lorhdngen verjehen feyn mup.
| Sevner ein gedectter Tifd) mit Sinnern Schriffeln und
‘ Zellern und dagu gehdrigen Seviecren, eine Hand-Quelle,
i ‘ . und ded defun&i Kleid, o nad) dem evften das Defte iff 5
R Go Ednnen dod) diefe Hergervetd-Stiice al8 dann nuy ges
) 1 fordert werden, wann foldye der defunctus vevlafien.
! Und wann

‘ 105,
0 i CBeldhergeffalt tie Bey Abfterben cines Baters oder Betters meby als’
i eiider oder Lettern ein Solyn, oder mehreve agnari in pari gradu verhanden 3
1§ tas t'g’"(“"‘”‘"‘ WY GSp nimmet nady Sewohnbeit diefer LWerdhbitder, und groar
i fich thlet, in dem Hergogthum und Weidhbitdern Crofien, Sommers
| fefd und Rullichowy, der ditefte Solhn oder Wetter, ven De¢
I gen voraus, das nbrige aber theilen fie, pravia taxatione,
q unter fidy enttveder per fortem, oder wie fie fid) fouffen vers
1 einigen fonnen; in zquales partes,
‘ e | Sn demn LWeid)bilde Cottbuf aber nimbs, oder behalt

dev dltefte Sobn, oder dltefie Wetter das vdllige Hevgewets
fe allein,
2n diefe conftitution follen
6

! 106.
i } i CBilihe Werfehnen Alle und jede, fo in der Neumared, Sternberg und
S fich nach viejer Confli- incorporirten Crepfern adeliche Guither, weldye vormabls su
K tution yisbten ollerl.  Eehn- getvagen tworden, eigenthimlidh, irrevocabiliter, 0des
i E aud) wiederbaufflich befien, oder die Antwartung gur Sue-
i ceffion davan haben, fie fepndr von was Stande fie wole
{ Ten; soie audy deven Wittiben , Srduleind und Tctey ges
‘ bunden feyn, und darnady fich in alien adyten,
2ie dant atec
107, !
Ras davinnen vor ANed 10as in diefer conftitveion, ratione Confenfus
denen agnaten enthalr beyy Lerpfdandung und Lerkaufung dev adelichen Suther,
ﬂ‘“ff%g.ﬂ""). voutenen imgleidyen wegen Bevforgung der Wittiben und Adfindung
expelbivatls YAl dov Sidyter won agnaren enthalten uid geordnct, audy von”

‘ bar denien expe@ivaris gemeinet und g vecfiehen i, Unfeve
1 Defugnip audy, wegen dev gur Seit der Lehnd -+ Anifhebung:
| auff ven duflecften Sall geffandencn Gurher; wie fdon bey
| dem 2ten Artic, geovdnef, durd) die conttitution Feines wes

“‘; 9¢8 derogiret fepn foll.

i L el Ml cafis 1nd follen tibrigens
i ratione futuri nach dis S % F2i 08 7

fer conftitution engs Alle vorFommende hieher gehdrige Cafus ratione futuri

’ Jebicten werdena niad) diefer contticucion entfchicden swerden,
W Wann
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Wann Wir nun diefes alles allergndadigft ertvogen und
befiinden, daf dergleichen conttitution subeflerer Ordnung und
Richtigkeit sioifchen denen familien geveiche, dem in der Neu-
marck, Steenberg und incorporirten Frenfern ublichen praxi
und Rechten nicht ungemdf, audy ju BVerbitung vieler jchabd-
Ticher procesfe dienlidhy 5 &So haben Wir diefe conttitution,
in allen puncten und clanfulen Krafft diefes ratificiret; und
alg ein unverbrichliches Gefess authorifiret und beftdtiget.

Befehlen demnadh Unfever Neumdrckifthen Hegrerung
und derten in Oct Neumard' und jugebdrigen Grepfern Defind-
lichen Unter - Sevrchten; n denen vorfommenden Sadhen /
nady Dicfer conftitution gu fprechen und gu uveheilen; alf
mdnniglichen fidy darnady federgeit su adhten, und darivieder
auf Femne foeife u bandeln,

ZBir bebalten Uns aber bevor, diefe conttitution, nach
Befinden Finfftig su eekldbren) und su dndern; geben darnech(t
auch Unferer geeveuen Ritterfchafft) dev Neumarct, Sternberg
und incorporirten Grepfeen fren, wann Sie diefe conttitution
gucemetterny oder gu ceFlahren ndthig evachten folee; folcyes fer-
net 3u verfafferns und bey der Neumarckifthen Regrerung su -
Dergeben, damif nady dev gefchehenen 1berlegung und abgefta-
teten Devichts folches, su Unfever allevgnddigften Entfihlicfung
und confirmation ¢ingefand werden fonne.

Damit aber mdeffen diefe conftitution sur notitz ge-
Tangen moge s o follen die Land-NRatbe olche drucken, und
in denen ibnen anvertrauten Grepfern publiciren laffen, audy
50, exemplaria_an Uns einfendenn.

Ubrkundlich haben Wir diefes eigenbdandig unterfchrie-
Ben, und mit Unferm Koniglichen Snnficgel bekrafftigen laffen,
So geftheben Detlin den 14t Augulti 1724,

S SRiceln.

£.9.€, 9. Plotho,
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ndung und BVerdufiersing de Abe-
tither, alf audy mit der Difpofitione
time voluntatis (it diefelben ;

g de Ghegateen s
g und Befeiedigung dev Todhter:

ccesfion der Agnaten und

heilung der  Giither,
gebalten soerden foll.

____Berlin den 14% Augufti 1724.
: Eiiftrin,

====den beny Gottfricd Deinichen und Johann Hitbner,
e Reumdnd., Negier. BDuchdr,

o
-~
-

e T

wr bl W



	Constitution, Für die Ritterschafft Der Neumarck, Sternberg und Incorporirten Creyser, Wie es Mit Verpfändung und Veräusserung der Adelichen Güther, alß auch mit der Dispositione ultimae voluntatis über dieselben: Mit versicherung und Abfindung der Wittiben: Erbnehmung der Ehegatten: Ausstattung und Befriedigung der Töchter: Succession der Agnaten und Theilung der Güther, gehalten werden soll
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Colorchecker]



